
Verla «, Langgnsse 21
«Tagblatthaus ".

Lchatter -HaNe «rSffntt von 8 Uhr morgens bis 6 lFEjr abends.
Postichccklonto: Frankfurt 21!. Nr. 7,05

Wöchentlich

bei(!i ® 1,58„t,fii : Jir !t. 1.40 monatlich . Mk. 4.20 vierlelführlich durch den Bering
Viwgerlohn , Mk. 5.2S »ierieljSHrlich durch alle veulichcn Poüanllallen aus^

Bi- ., archrh,a IS iowle ift ' ! ! ' ? " " 111" " ' " onhfrbcm unflfflfir : in -Wiesbaden die .ZweigstelleS SR,L 8!« » i.™ 3lusn «be|tellen n, allen Teilen der Stadl : in Biebrich : die dortiaen Aus-
far . i-eiien und m^den^beuachbar ĉn Landonei , und in, Rheingau die beirenenden  TaghlaU -Trüger.

12 Ausgaben.
Fernruf:

»ragblatthaus - Nr. OO'.O- SS.
Don 8 Ubr morgens bis 8 Uhr abeiids , anher Tonntags.

Postscheckkonto: Frankfurt a. M. Nr . 740ö.

Anzetgen.Prels für die Zeile: 80 Pfg . für örrliche Slnieigen , SO Pfg . für nusmär,iae «I'neig -», , Mk. 8 -
für orilidie Reklamen : Mk. 4.50 für auswärtige Reklamen . — Bei wiederholter Rufnahme »nver.
anoerter Anzeigen enlivrechendcr Rachlag . — Anzeigen-AnnaHnie : Für beide Ausgaben bis lg Uhr

ornniiags . — Für die Aufnahme von Anzeigen an vorqeichriedenen Tagen und Pläizen wirdkeine Gewähr übernommeir . — -

Scniner S. tteilu »a bcs Wiesbadener Tagblatts : Berlin IV. 57, An der AposteMrche 7, I. Fenisprecher : Amt Lützow V2V2 und 6203.

Dienstcrg , 16. Dezember 1919. Abend -Ausgabe. Nr . 566 . • 67. Jahrgang.

Tie deutsche Antwortnote.
jt>z.  Berlin , >5. Dez . Ans tie Note vom 8. Dezember hat

die huifrU - Regieriu .g dein Vorsitzenden der Fri - dcnskou-
ßrcr -z in Bciiiu s o Ig e n b e A » t io o r t zugolfoi , luncit*
Tie deutsche Reo.iern,,, , lc-,i Werl darauf , das Mißvcc-
stau du iS auf !,,klaren , als ob sie auf . Grund des einst-
Miligeu Fernbleibens der Vertreter der Vereinigten Staaten
Sou der im FricdcnSverkrag vorgefebenen Kommission ein
Recht auf Abäi .ix-rung der VcrtvngSbesümmungen über die
Auslieferung der wegen Beriet,ning der Kriegs,,efetze an .zc-
flaglen Penoren und über die Heimschaffung der KriegS-
gcfar.gel .cn in Anspruch genomnien lwbe . Tie Heimschaffuiig
iier Kriegsgefangenen ist von ibc überhaupt nicht i» diesem
Zusuwmc i-long gebracht worden . Zu der AnSlieferungs-
siaa , bat ne bereits vrr Empfang der gegnerischen Note voin
I. November die Gründe geltend gemacht , die eine Milde¬
rung  ui ter N: t der Dnrchfühniug des FriobenSvertrageS
nctmend '.g eisch-cii -en lassen . Tiefe Gründe verdienen nach
d-ie vor die ernsteste Beachtung von seiten der alliierten und
assoziier len Machte . Tie deutsche Negierung bat aber ihre
Zujtimmnrg zur Jukraftsetznug dcS FriedeusvertrageS n ie<
ina l S v o n der vorherigen  R e g e I u » q dieser Fcage
albängia gemocht . Tie de ut seife Negierung nimmt davon
Kcni.ti .iS. r-ab noch ter ?lbfid i des Obersten Rates das in
t-cin Sri lußabsiitz des Protokolls vom l . November vor 'ie-
hallenc !)i e cb t zu m i I , l ä r i s ch e n v. n d s o n st i g t  n
Sin ßu « t m e it mr Berechtigung lxiben soll, bis durch In-
kraflsetzuna des FriedensvmtrageS der Friede .is .znstand her-
pslellt ist. und daß ncch diesem Zeitvnukt die Erfülluug der
üil Prolrkcll vorgesehenen Ve -piücbtnngen nur durch die all¬
gemeine, , Bestimmungen des FricücnSvr -rtrageS sowie durch
tie allgemeinen völkerrechtlichen Verfahrensarten gervähr-
irittot sein wird . Unter diesen Umständen -allen die von der
deutsche!, Renierung wegen de". Scblußabsatzcs bisher er-
di-bein-v Brdenken fort . Die di-ntlchre Negierung nimmt ferner
Kenntnis davon , daß nach d-er Ansicht der Alliierten die
K r >e g >' n - fa na -e n e n , deren Freigabe nach Friedrus-
krlllils, nur von der übrigens li -reits erfüllten Lodiirgung de«
Art. 221 abhängig gemacht werden könnte , sofort nach dem
llustousch der Ralifikatio .is -nrkirnde heimg - schafft werden
frllen. Abgeseben von den Bestimmungen , die- auf die Ver¬
senkung d e r d c n t s ch e n Kriegsschiffe in  S c a p a-
ss' low dich bezi . ben , will die deutsche Regieenng gegen den
llul oft de? Vrvt - k-' lls weoen der verhältnismäßigen Gering-
fiichgkeit der in Betracht kommenden Leistungen und in der
kl Wartung , dcß die inzwischen erfolgten Lieferungen
schhstvelstäi' dlich in Anrechnung  kommen , keine Einwen-
dui-nen eit >c' er sie legt nur We-rt darauf , fesiznstcllen . dag
die gerügten Rückstände und die nach Ansicht der Alliierten
dorgekoniwenen Veistöbe gegen den Waffenslillstand nicht auf
ihr Verschulden zi rückzuführcu sind. In der

S ava -Flow -2lnge !cqenhcit
verzichtet die dei ' tkclx Negierung daraus die Ausführungen
der diesen Gegenstand behaiidclnden besondere » Note der
Alliierten eingehend zn beontworten . Sie beschränkt sich auf
folg ende Bemerkungen : Der vermeintliche Widerspruch
?i*>i»fften dem llNrworandnm vom 2" . November und den
Noten vom 28. Juni und 3. September besteht tatsächlich
nicht. In diesen Noten wurde auf die Rechtsfrage nicht eili¬
ge,langen. Elst das Memorandum brhandclt die Anoelegen-
teit von der rechtlichen Seite und stellt gerade diejenige ' ,
Aignme -.te zusammen , die von einem Schiedsgericht ,u be-
U'cks' chtweu sein v. »irden . Ter Sinn der zitierten Stelle aus
dem Schreiben des Admirals v. Trotha vom 6. Mai ist durch
unrichtige Übersetzung völlig entstellt.  Wird
diese Stelle in r -chtigem Wortlaut „ nd im Ziisammenliang
des Textes des Sckriibens gelesen , so zeigt sich, das, es sich
uw die Instruktionen handelt , die de» deutschen Mariu .wele-
gieiten für die Verhandlungen in Versailles gegeben woeden
Uaren , ii -bt ater wie die Note der Alliierten annimm !, mr
eins Anweisung an den Admiral v. Rrntrr . In dem ietzt von
der br -tischen Admiralität veröffrntlichten Befehl des
-ldm-rai ? v. Reuter na die Kommaiidanten der Kriegsschiffe
dom 17. Juni heirt es dal ; er n- r dann zur Versenkung der
Schiffe scleeiten würde , wenn , der Ieind den Versuch mactwn
ivürde. sich ihrer ebne die Ziisiinimnng der dentsckien Regie-
kung z„ lemochtiren . das, die Lchif -e abec übergeben
lueeden sollten , falls die de.its,t>e Reoiornng die Iri .-densbe.
dn' gi-noen anuebme . Dieser Befehl ist ein neuer BenwiS da-
wr . das, sich Admiral v. Reuter zn seinem Schritt nur cnt-
Kilollrn Hot weil er der irrtümliclvn Ansicht war . das, der
Wi-k' r „ llitllland cligolnuien » nd N-v K r i e g k z n st a n d
Binder cingetreten  sei . Unter dies -' » Umständen
gliini' ,«. er nach den für den Kriegsznstaiid geltenideii allge-
wei- ei , Brsrh ' en brr .dein zu mü " cn , der es jedem S -eoffi-
k>er zur Pflicht mrcht . sein Sbjsf nicht in die Hände des
i.eindes ftllen zn lall, » , fin Befefts . der übrigens auch oci
'kr britischen und französischen Mnrine Geltung hat Die
devisrbr Regiernnn ür nach wie vor der Meiiinng , daß die
ulvnoeisniin des Streitfalles an den internationalen
Friedens hoi i in Haag  die nerech teile Lösung gebracht
holien würde . Die Inkoast '' et>i,no de« I -riedenSvertrages „ nd
eie Unter,eschnuig ei -ws entsi >r>.-ki>end acänderten ProtokotlS
därrn drd '-rch in keiner Weise ansgehalten worden . Tie
rent ĉhe Reaierung kann nur bedanern , wenn die Alliierten
heniargei -rbi "- den Standpunkt einnehmen , daß es sich um
Krirgsereianille handelt , deren Reaeluna dem Sieger znitrhe.

Um jetvch . so west cs nn ihr liegt , jedes Hindernis für
die schnelle Wiederhenstelluiiq des fseiedrnS nnS dem
Wege zu röiimen , erklärt sie sich bereit , den Schaden.
i>er de , alliierten « nd assoziierten Negiernngen durch die
? crfrnfmifl der Schüfe entstanden ist, wieder !,,,tzuiuache ».
Eie ist aber aiihrrstaiide . den SchadenScrsat , in der inr
Protokoll vom 1. November vorgesehenen Art sa leiste -».

Tft 's» eine geivissenhaste Pl -iifung hat ergeben , daß die Durcv-
fnhrni .g der in dem Protokoll gestellten Bedingnilgen ' dem
dentu -fteii Wirtscloflsleben unheilbaren Schaden  zu»
süge ni -d jede Möglichkeit eitler Durchführung der übrigens
ungcbciieren Berpslichtungen alis dem FriedenSverlrage
vollends Vernichten würde . Tie Alliierten ivecden nicht ver¬
langen wollen . b«-s; die deutsche Negierung eine derartige neue
Verpflichtung i-brinimmt . Nach dem Inhalt der Note vom
8. Terembcr sind sie jedoch aewillt . eine verhängnisvolle
Schädigung doe toirtschafiliche » Lebeiisinteressen Teulsch-
lands zu rermeiden . Sie txiven sich bereit erklärt,  t»
eine P r ü f >: » g dieser Frage  einzntret -.' ii, sobald ihnen
kos Verzeichnis des deutschen Hafenmaterials übergelien sei.
Die deuische Regieruno möchte den Alliierten schon jetzt dieses
und die ioi -it erforderlichen N a chw e i s n n g e n übermittel»
ans dt ne» sich erneben wird , in wi-lch em Maße die Erfüllung
der genellbcn Fordrrnnge » die wirtschaitlillre Leistunge -fähig-
keit Deubschlnnds ltthmleg >' ii würde . Sie hat eine Kom¬
mission von Snclwerständigcn beauftragt , den Vertretern der
alliierten und assoziierten Mächte diese N .ichweisnng vorzu-
legen und zu erläutern sowie glcichzeitio bestimmte cingehende
Vi-r ' chlwie über eine Art des StxidenSeis -itzeS za machen,
die . nenn sie auch bei der gegenwärtigen Lige DeutschI „ »dS
eine neue drückende Last bedeuten , doch nicht als mit seinen
Lebensirlcleisen unvereinbar angcsche .i werden müßte.
Niichden, sich die dc» lscl>e Regierung grundsätzlich zn einer
Entsibädigung für die Vecs - nkung der de .itschen Kriegsschisse
bereit elkiält bat . glaubt sie erwarte » zn dürfen , daß die »och
immer znrückgeballene Besatzung u n v e r z ü g I ich f r e i-
ge ' asien  wird.

Die deutsche Negierung gibt sich der Hoffnung hin , daß
rS au ! dem giigegeheneu Wege gelinge -, wird , sofort die
N» t, rzeichnung de? Protokolls und die Jnkraftsriiung des
Friede,,si -erteagls zn ermögliche » „ nd damit den vom
deutschen Volke sowie vo-i der ganzen Welt so hcitz er¬

sehnten Frieden zurückzuführeu.
*

mz . Paris , 16. Dez . Der „Tomps " meldet , daß Herr
v. Lcrsner im Vtrlaufe der Unterredung , die er am Montag-
morgen bei der ' ibcrreichnng der deutschen Antwortnote mit
dem Generalsekretär der Friedenskonferenz ^ Dntasta hatte,
di-esev , d e G r ü >. d e d c r V c r z ö g e r n n g" lwi der Über-
g>ibe der Note erklärte und bestätigte , daß die sibermitllung
vr n der deutschen Ncgicrnng nicht absichtlich bingezogen wor¬
den sei. Ter „Temps " fügt bei , das, die deutsche 2ach-
v e r si ä n d i g -e n k o in Mission  am Dienst,igmorgt ->i cr ->
waitet vi '.d Sie soll am Nachinittag mit der Sachverstän-
digciikoiiiv ' is ' ion der Alliierten znsammentresfen.

nw . Paris , ,6. Dez . Ter „Temps " erklärt in seiner
gestrigen Abendausgabe , der Ton der deutsclie » ?lntwortnvte
sei stbr entaeoenkoinmeiid . Man gl nibe , das, di - deutschen
Spe -,alüten sich schon heute nachmittag mit den Sachverstän¬
digen der Alliierten bege, -nen könnten . Die deutsclie Note
habe wiibrsibi -inl -ch den Zeitpunkt , an dem der Friedens -Ver¬
trag ,-i Kraft irrten könne , sehr wesentlich n-ihergebracht.

.Soli,hl der . Temps " wie das „Journal des DöbalS " per-
öffei .Hufen ei , cii größeren Auszug der Note.

•i z Paris , 15. Dez . Saint Bric 'e schreibt im „Journal " :
Die Engländer wußten ganz genau , was sie t -iten , als sie eine
Entschät ' gilna für die Flotle von Seäpa -Flow fcstsetzte». In
es nicht ein Meisteljiürk , mit einem Schlage die Kriegsmarine
und die Hekfnn „ gen Deutschlands auf cin -e Wiederbelebung
seiner §>andclsmarinc zu zerstören?

Die Unterzcichnunq gesichert.
Ik,-. Berlin . 16. Tez. sCig. Drabtsicricht .) Tie

Reichoregierung ßält , wie wir ins Regierungxkreisri,
hören, die Ui, t e r z e i chn u n c, dce- Pariser Protokolls
für gesichert.  Wie von unterrichtet >r Seite oer-
lauter , werden die Alliierten noch nach Inkrafttreten
des Friedens die Wiederaufnabn 'e der wirtschastlichen
Beziehungen zu Deulschiaud freigeben . Es besteht je¬
doch begründeter Anlaß zu der Befürchtung , daß nur
die Ein fuhr deutscher Ählaren  allen Ein¬
schränkungen enthoben wird , während die Ausfuhr
insbesondere von R o h >t o f f e n nach Deutschland
weiter beschränkt  bleiben dürste.

Die Fnedensverhandlvnge » mit Ungarn.
irz Budapest , 14. Dez . sllngar . Korr .-Bur .s Minister-

präsilent H >' -rar ai .lworlele auf die lebte Note des Sb .-rsten
Rates , in der tie Einladung zu .- Entseuduna einer Frievcns-
abordnuna wiederholt wird , daß die nngarisclie Regierung
alles veranlassen wird , damit ihre Vertreter sofort nach d- a
Feiert,gen vech Nenillp reisen können . Die un, >rrische
Regierung druckte gleichzeitig d,e Hofsniing ans , daß der
bßbel ' le Rat dt-m seäußerten Wnnscke entsprechen wird , daß
n-in .lich die von den Rumänen besetzten ung irischen Gebiete
geräumt  werden . _

Aus Mrriko.
Die Truppe » Villas fordern Lösegekd.

W.  T .-B . Paris , 15. Dez . (Drahtbericht . l Laut „New
Avrk Hcrald " sollen die Truppen des A " nerals Billa zwei
Aui' etik, -,-er »nd einen Engländer gesiingen genommen hnbi-ir.
Der Ei -glävder sei enilanen , fiie die Frei ! iss ,ng der beiden
Amerikaner sollen je 11. (106 Dollar gefordert werden.

Ein erfolgloser Anschlag auf den ägyptischen
Premierminister.

mz.  Kairo , 15. Dez. sReuter.) Heute morgen
wurde ein ersolglrscr Anschlag auf den ägyptischen
Premierminister verübt . Der Tater , ein Student,
wurde verhastelj

Präsidentsck ) as1skandida1en.
Ne. Berlin , 16. Dez. lEig . Drahtbericht .) Aus

parlamentarischen Kreisen er ' ahren wir , das; höchjt-
wahrscheiulichfür die kommende Wahl des R e i ch s-
v r ä >i d e u t c ii kein  P a r l a m e » t a r i e r kandi¬
dieren wird . Bielniehr wird es den B o l ks k r e i se n
überlassen, einen Kandidaten auszuslcllen . In Ber¬
liner politischen Kreisen beabsichtigt man , neben dem
bekannten Bodenreformer Adolf Damaschke  noch
den Pazifisten Prosessor Wilhelm Förster  als
Kandidaten aufzusterlen. In natioualen Kreisen hat
man neuerdings keine Absicht  mehr , H i n d e n-
b u r g zum Präsidenten des Reiches vorzuschlagen.

Auf dem Wege zum Einheitsstaat.
mz . Berlin , 15. Dez . In der prruß scheu LaiidrSversamm-

knng brachte » die drei  M e l, r h e i t s p a r I e i e n einen
Antrag  ein , »ach dem die Stnatsrcgicrniig ersucht werden
soll, sofort und vo-i: vor Einbringniig der endgültigen Ver¬
fassung die lllc chsregicriiiig zu veranlasse », mit d en Re¬
gie i » » g r n aller d e n >s ch e n Länder »brr die Er-
r ' chlmig dev dculscheii Eiiibeitöslaatö in Verhandlungen
ritizvirrrrn.

Der Antrag hat nachstehenden W-or11,rnt : „Durch die
Re chsvcr ' lissiing sind die Grundlage»  für den denksckn
EinhcilSsl .a-.il derart g. lchafscn worden , daß seine Errchning
nur eine ,v r a g e der Z e , t . der langsameren oder schnelleren
Entwicklung ist. Die »' ngebenre Not , in der sich dos deutsche
Volk beflndet . die trostlose fiwanz -elle und wirtschasllickie Lage
de? Reichs wie de- Länder und b -emein -deii . die ständig iruich-
senden Schwierigkeiten und Hemmnisse , de das Nebeneinander
von Reichsrcgicruich » nd ,a 'ilieich -er La-n-dc.Srcgiernngen zpr
Folge bat . taffen den Versuch geboten erscheinen, ' d:e Zusam¬
menfassung aller  V o l ks k r e i s e in eine » Einbe ts-
>l-ial sobald als mög . ich berlerzufübren . In allen Schichten
unseres Voiles , unaohäiig -g von der V<ivleizn ;ie-Hörigkeit,
schlägt eie, -er Gedanke immer tiefere Wurzeln , offenbart sich
-miircr^ siärkcr die Sehnsucht nach einer Vereiriignug aller deu-t-
schen Srämme ' in einem einzigen großen deutschen Vakksslaat,
in dem den einzelnen Slöinmen m e i t g e h e n d st e S e l b st-
r>e r iv a l !.» n g uep.cge, > wird . Wie -derholt I>N Pn -ußen durch
seine Slaaisregierung und Volkswertrebung zu,m Ausdruck ge¬
bracht, d<i>ß es bereit sei. in , den,ts>.fe » EinlieitSstual aufzu-
i«'b>n, wenn d-e >c!l>e Bereitivilligk -eit auch bei den anderen
Län -der » bestelle. Preußen ist i-ni Begriff , sich eine Berfaffnng
,u geben . A,§ das gi -ößle der -deutschen Länder sieht Preußen
'eine P >l cht darin , zunächst den Versuch zu mackwn. ob sich
nicht v c r c i I S jetzt die Schaffung des deutschen
E i » h e 11 s st a a t s e r r e i ck, e n läßt.  Ans diesen Er-
.ruignngen heraus eri' uait d>e L,i.»desversommli,ng die StaatS-
legicruug . sofort und noch vor Einbringung der endgültigen
Vcrsasjnng d e Reicksregicrung zu veranlassen , mit dr-n Re-
gierung .' n aller den,übe » Länder über die Errichtung des
deutschen Einbettsjlaals in Vcr -l>aiidluiigen cinzuirete .».

Das Nekchsnotopfsr.
Ikv. Berlill , 16. Dez. fEisi. Drahtbericht .) Wie

wir hären , wird die Reichsregierung bei den kommen¬
den finanziellen Einzelbesprechnngen niit der Entente
versuchen, Klarheit  über die Frage zu erlangen,
ob sie nach den Vcstiinmungeii des Friedensverträges
das B e f chl a g n a h m e r e cht auf das Reichs-
n o to vfe  r zu besitzen glaubt . Bis dahin soll die
Entscheidung  über das Gesetz a u s g e s e tzt wer¬
den. Die Parteiführer werden sich niit Ausnahme der
Sozialdemokraten an de» nächsten Tagen darüber einigwerden.

Keine Reicksmittel mehr für die A.»und S .-Räte.
mz. Berlin . l6 . Dez. Wie der „Vorwärts " und die

„Freiheit " mitteilen , traf gestern bei der Reichs¬
druckerei eine Perfügung ein , welche besagt : Für die
Unterhaltung der Arbeiter - und Soldaten¬
räte  können Rcichsmittel nicht mehr zur Verfügung
gestellt werden. Soweit Kosten noch aus der Rcichs-
kasse bestritten werden, sind die Zahlungen so¬
fort  e i n z u st e l l e n. Die Verfügung ist gerichtet
an die Dberpostdirektioncn , die Reichsdruckerei, das
Telearapbenrersnchsamt , das Tclegraphen -Arbeitsamt
und an das Funkbctriebsaint

Kleine politische Nachrichten.
Lmit „Berl . Tagebkott " steht di-e Rcichsvegiernng mit dem

Hambnrg - r Senator Dr . Stnmer  iw Unter -l>crndlungen
zwecks Ern -eiinung zum Gescb-öftsträger in London.

Die Entschädigung der H i n »e r d I i e b e u e n der durch Ober,
leutnaut Marloh e r ! cho s s e n e n Matrosen  soll nach dem
Tnmnltschädengcsetzerfolgen.

Die sächsische Negierung  beantragte bei der Volks,
kamnicr die Bewilligung von SlU-ft Millionen Mark  junt
Ankauf von Aktien itnb Jtajen  von Steinkohlenberg¬werken.

Das schweizerisch - dentsche Wirtschafts - Ab-
kommen,  das Ende November abaelansen war , wurde einstweilen
bis Ende dieses Jahres verlängert,  damit ein neues Abkommen
vereinbart werden könne. Tie deutsch-» Delegierten treffen in diesen
Tagen in Zürich ein.

Die TechnsicheHochschule in Brann 'chweig verlieh dem Unter-
s' aatcsekieiäc August Eule  r , dem Leiter des Reichsamtes siir
Lust, «nd Krastfahrwesen, in Anerk-iinmig seiner bahnbrechenden
Wirkung in der Entwickelung des dentichen Flugwesens die Würde
eines Doktor - Ingenieurs  ehrenhalber.



16 . TeznnVer

Wiesbadener Nachrichten.
WkrtschEsausschntzfitzung der Hanrekskammer.
In der linder dem Vorsitz dcS HanhelskammerpräGbenben

«omMsrz« nral F. Fel , r - Flach  rm SitznngsstmbderHa »-
dcilskrrmmer atigehattenen Sitzung des Wrt,ck>isis<iucham»cs
wurde beschlösse», für die V e r-1a n c t r u n fl der A », t i -
5><j u e r sämtlichem &c ndeiskamincrmit-stl>eder im Sinne der
Bestimmung des ptreutzislt̂n Lanidesoesetzes vom 7 Novcm-
!bcr 1919 ö.« Genehm igung des Ministers für Handel und Ge¬
werbe n-nchFusuckien. — Zum Zweck des Zusammenbaus,es der
nasiauischen HernSrlsk-üNumeen joll-r» d e Verhwnhlluîcn m
gleicher Weise, ivie cs schon in der Sitzung <nn 22. Omsl»cr
domrschim n ist. unvorzmstch wieder aufgclwmmen t-eKv. sort-
oesetzt werden. — Ter Ausschutz boschloß, als Vertreter der
Kammer bei der Sitzung der Vkreiiligung südn'estdcntfchcr
Haiidebskanimcrnin Fronkfurt a. M.. l-etr. Verkehr jimschcii
dem besetzten Gebet , di« Mi<tgl oder Kommerzienrat Offen-
heimer und KommertzienrntWachcndorss sowie den Srmhikus
zu t-c - miem. — « >.. Ausra-fe eines Mitglieds bezüglich der
neuen Steuern gab der Syndikus über die seither gen Schritte
der K.rnimcr Aufschluß. — An einer Besprechung der Handels¬
kammern der bc setzten Geb ete in Köln a. Rh. soll der Svn-
dilus a-'s Vertreter der Kamnier tettiiebmen. — Bezüglich der
«iitschüdigung der im Ausboiih geschädigtenIiilandSoeutschen
Le schloß der Ausschutz, für Wiesbaden die brrichtnng einer
Zweigstelle des Verbands der im Ausland geschädigtenIn¬
land öde Nischen zu beantragen. — Di« zur Vere dia-uig durch
die Handels kam ni er in Vorschlag gebrachten Sstchveritändigeii
für Kolonialwaren. Heu und Stroh und Probenehmer für
GetveiLe- und Futtermittel tvurdcn gewählt.

— Dir nächste Stndkvrrordnrtrn-Vrrsammlnns am Frei¬
tag verzeichnet u. a. folgende BeratniiaKge«fenstä»de: Aem-ch-
ruug einer autzererdenllichcnUnterstützungan die Familien
der Äriogkgesai'genen und der sich»och in Lcizaretthehonrhbuncz
bcsindlichen KrioeSte lnchmer (FamUlien. die noch Krirgs-
uiiterstützung beziehen,. Ärirgshinterbliet'ene. Kriegsbe¬
schädigte und Erwerbslos«. Erhöht rag der Fahrpreise der
Straßenlmbn. Aufnabnie eines Kredits von 20 M'llbmeen
Mark A'echinel ge Vorlage des Projekts, drtr. die Erbauung
von Kleinwell, nhänsern an der Mainzer Straße . Be-w,llianiig
von 85000 M. für den weiteren Ausbau des Südfriedlfoss.
Werteichung des Prädikats ..Stcidtältesten" an die Stadträte
Burvmdt und Kraft. Einsetzung eit,er gemischten Deputation
für die Bersarginrg m t-Lelwiismitbln . Brennmaterialien und
Dekleidmhfsg«genstä»d«n- und Neuwahl von vier Mitgliedern
in dieselbe. Ergänzu-ng des Wahlausschusses. Bericht des
ÄItrtt cnoussckus>es. belr. die Abänderung der GeschiftSord-
nuiig. Anfrage der Stadteerordnete» Frau Herr mann und
de? Sirdirerrrdneicn Keltenbach: »Mas hat der Magistrat
bisher gitan. oder was gedenkt er zu tun. um im Verein mit
dem Stäottviit -o ueti Kommunen d e nottvendige Eiim'irkung
auf die Gestaltung der kommenhcn Städtcoldnung zu sichern?"
Anfrage der Stodtterordneten Rumpf. Meter und Greifs:
1. »Hait der Magistrat vereits Stellung genommen zu der
Eingabe de« Tarifgemcinschart der Angest-lltenverbände. betr.
Festsetzung br Konen für die Lebenshaltung. und was ge¬
heilt eer Magistrat hierzu zu tun ? 2. Wi» stellt sich die
Etud<t''clordi>e!e»-Vclfa .n»iUli!g zu dieser Frage ?"

— Deutsch-französischerTelrgrammvrrkrhr. Aus Paris
meldet Havas : Ter direkte  Tclegranimverkchr mtt dem
unbesetzten Deutschland  soll vom Ist. Dezember ob
wieder au-faeiiomwen werden. Tie Werttaxe beträgt 18 Cen¬
times. die "Windelstitaxe für ein Telegramm beträgt 9» Cen¬
times. (n'z.s

_Richtpreise für Weilmachtshänme. Der „Frankl. G<en.-
Anz." ühreibt: ..Nach Mitteilung der städtischen Nachrichten-
ft lle in Frankfurt a. M. wevden von der PreisprüsungSstelle
ihr D'eihnack tskäume im Kl« ,« erkauf folgende Preise für
angemessen cvcck-tzcit: für Bäume bis l Meier Hölw: 2 bis
->stg M ; über t Meter bis IV. Meter: 2,50 b S 3.50 M.; über
n , 6 s 2 Meter: 3,50 bis 4,50 M. Die Höiw der Bäume ist
hake, von 25 Zentimeter unterhalb der untersten Aste bis zum
D ginn des obersten Quirls zu messen. Hiermit wird einer
Bewucherung kurzerhand ein Riegel vorgeschoben, denn Weck-
nachstsbän-me sind äußere Kennzeichnn d-s deutschen Weih,
vachstsfmtes und als solche Gegenstände des t-ägl chen Be.da.rfs.
Wir mich een .daher anempfeh-'cn. bei Derfohlungengegen diese
Höchstpreise sorort .den nächsten Pol !«:!beamten t» Kenntnis
zu sehen." — Sin gleichartiges Vorgehen hätte auch in Wb-s-
leden nichts geschadet, den» es niutz ganz ebne Scheu gesagt
werden, daß d e Preise, die in den ersten Tage» von eßnzel»
>wen Händle.-'n hier verlangt wurden — ein Bäumckvi von
,i Meter  Höhe kostete lO M. auch unter Berücksichtigung
der Geldentwertung in keinem Verlmitms zu der Arbeit und
tarn Risiko der Verkäufer slcben, wie denn von eineni Zurecht-
in- >n der Bäume, wie in st Klaren Jahren, überhaupt nickt
mehr die Rede z-u se n scheint. Im übrigen berichtet uns noch
»in ec-legents cker Berichterstatter: Auf dem hiesigen Christ-
baummarkt herrschte gestern und heute ein reges Treibe».
Dir Verkäu-fer hatten nicht damiit gerechnet, datz neue Zufuh-

_ Wiesbadener Tagblatt.
een eilitieifen neide ». Gestern schon mutzlk'i sie das Gegen-
leck ecsahre». denn eine ganze Reibe von schrgartwladciien
Wagen mli Binniie» standen da und warlaum aus ihre Abned-
mer. Auch mit den Preisen ist man em-a« hcruiitergegangen:
und wie uns von zuverlässigerSeile inilipteitt wurde, !ressen
noch weitere W>-g»n inr Cdristbäume» ein, fo datz auch
ein Rückgang der Preise eintrctr» dürste.

— An alle, die rS angrht. Der „KaufmännischeVerein"
schreibt unS- Außeilxilb der kaufmännischen Krelst hat man
sich vermutlich um die neue Gesctzesvoilazpe. wouach de Um¬
satz ste u e r ab >. Januar uni l Prozciil erholst wird, nicht
bekümnierit. Das Gesetz lwsagt. da-ß der Käurer auf alle
Waren, die vor dem 3t . Dezember gcta-usl. aber und, nicht
bezahlt sind, die erhöhte Umsatzstvuer de'»' Veilä „ser zu er¬
setzen lwt. Wer sich also diese Mehrausgabe er,pare,i will,
tut gut, feine Rechnungen vor dem 31. Dezember zu bezahlen.

— Bezirksausschuß. Ter Minister des Innern l>,t a»°
geordnet, datz bis auf weiteres für Sie uiibesetzlen Teile de» Re¬
gierungsbezirks Wiesbaden der Beziikoouc-jchutz zu Kästet an
2t . lle des- BczirkSausschusscszu WieSlwden die gesetztictwii
Zuständigkeiten dieser Behörde als VeruxsttungSgerichtund
als LerMttltungsbc'scUntzbelwrde wahrzuiiehurenhat.

— Unentgeltliche Snpprnverlcilung. Herr Dekan
9 . Veesenmeyer teilt uns niit : Die französische Behörde hat
bestimml. drtz an die notleidende Bevölkerung unserer Stadt
zunächst für e neu Monat täglich uiientgc lttich Siii 'pe aiisge--
-eillt wird (34 Liier auf de» Kvf'f. abzuhrtcn von abends 5 bis
7 UIhr in den Sperseanstallen Stein,fasse 8 und HelliNtuid-
strahc 25) und bat die Geistlickw.» der Stadt mit der Aus-
ivahl der Empfänger und der Verteilung der Kurten beauf¬
tragt. Alle Eva.ngesischen. nelelw von diciem Anerb eten De-
brauch machen wollen, wevden ersucht, sich «vertag , den
>8. Dezember, nackynittaas.zwischen3 und 6 tlbr. anrnmelden,
und zwar die Glieder der P̂ergkirchevgemei»de >m Gemeinde-
iMls Steingasse 8. die der Marktkirelx-ngei»? «de in, Ge¬
meindehaus Dotzbeimcr Strasze 4. die der Slingt:rckiengen,ein- e
im Saa > hsK Pfnrrhavses An der lliingkirche3 und die der
Lutlferlirchengenie nde >m Seal der Lulherkircke.

— Tie '1,'heiitfchiffahrt liat jetzt wieder mit fallendem
Waffersland zu rechnen. Die Folge ift, daß der Leerrnnm
nich-t voll ansgenntztn«'rden kan. Bei der Beladung der Kähne
mutz wieder die leidliche Einschränkung, vorläufig jedock, nur
in geriiraerem Matze. Platz greifen. Befördert werden sehr
vio! Kolstcm. aber auch alle Arten Holz und E sen. Steine und
Salz . Ter Frach tenmarkt ist fest. C'bnvrgo,frechsten nach der
Ruhr wevden bis zu 40 Pf . der Zentner l'e.h'blt. Die Schbevp-
'öhne zu Tal stehen nun wieder 200 Prozent über dem neuen
Normaltarif.

— DaS gemeingefShrbichr Treiben nichtsnutziger Burschen,
die darauf anSgehcn. Frauen und Mä>dc!-eii mit einer gewissen
Säure zu bespritzen und dadurch ihre Kle duvg zu lwfchädige»,
'ch-eint wieder von neuem zu beginnen. Am vergangenen
Sonntag wurde einer Frau, und zwar diesmal offenbar in
einem Lokal, der Mantel mit einer Flüssigkeit übergossen und
stark gelb gefärbt. Der Schaden, wcbckfer bislwr durch diese
Attentate anger cktet worden ist. wird auf mindestens 10000
Mark geschätzt. Bei dem lebhafteren geschäftlichen Verkehr,
ivelcher für die nächsten Tage das Weihnachtsaeschäst bringt,
dürfte beisoudere Vorstcht lwi dem Verkehr ans der Slraße wie
in den Gei'chäftslokalen angebracht sein, llbrigens sei bei die-
>'cr Gelegenheit daran er nnert, datz vor etwa 10 I .,hre» zeit?
werlig die Bürgerschaft durch ganz ähnliche Attentate beun¬
ruhigt wurde.

— Brand. Gestern vormittag geriet auf einem Lagerplatz
an der oberen Totzheimer Stratze ein Möbelwagen, ivelcher
znm Wohnauienthebt diente, auf uvauMklärte We se in
Brand. Die städtische Feuerwehr wurde zur Unterdrückung
des Feuers aufgelwien.

Aus dem Dereinskeben.
* Tex , ®rimnfl | lat - Sleii» 9 tnph « iiB * rein om Wies-

bflbencr finm . (5 t, m tt o | i u m“ ecrnnftaltet « om 10. Tezemb- r ein
Wctisihreiben und Wettielen . die beide nute Trfolire fiatMn. jm gnnjt»
fonnten 10 Preise retleill werden, tie h -chstle stunnen im 3Peil | cf);e.bcn
v„ rden mit , 80 Silben non den Herren Alttoube . « oillno . Koschoi» und
Selseld erreicht . Auhcrdem wurde bis über 500 Silben gelesen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
LS Erbenheim . , 5 Dez. Das l- tzige Amtsblatt der Landwirlschafts.

lamme » für den Regierungsbezirk Wiesbaden und Zeitschrift a- a B- reins
nag Land - und Foriiwirte wird vom l . Aannar l!M ab unter dcm Titel
orä flauer Land"  erscheinen . ? m „Na! ouet Land" soll ein Fach,

öraon entsteben mel-lies jeder organisierte Landwirt unbedingt lesen musi.
denn sämtliche londwiriichnftlichen Erläve und Persuounoen werten IN
den,leiben erscheinen, slmtlche Bekonntmochunoen Persl-mmlungen und
3<e,css «» » ichuuoen der Bezirks - . Kreis - und Orisbouernschosten werben
hier zur Kenntnis der Mitglieder gebrach! werden. Unseie Oltsbauern-
sckokt bat desbolb beschloß- n. sän»tliche selbsiondiae Betrieb st- ,ter deiieloen
osts Bezieder vom ..Na^ouer Land " in die Postzeitungsliste «inttogen
li-ssen Ferner wurde beschlosen, pro Morgen I Zentner stose: obiuoch 'N.
vjl  Preis per Zentner betrogt «0 M . Hos.-rkleie wird grotis zuruckgegeben.
— Bus der Fronksurter Lonistrotze slibr ein Auto  in eine» mit uh . l>t»
bäumen beladenen Boncrnwooen . Auto und Wage» gingen in Stuie,
Mensche» wurden keine verletzt. — Eestern sand in einem Lebrsgale der
ulten Schule die Wahl eines  K r e i s t o g s a b q e g r d n e t e n statt.
Gewählt wurde durch die Stimmen der Bouernscha,t und der Pereiniglen
Handwerker , Gewerbetreibenden und Beamten der Siarsttzende der vrls»
bnuernschoft . Lnndwiri Erosmus Merten ._

uomm.

Das dritte Sinfoniekonzert des Theater-
orckcsters  wurde mit der „Auacreon"^ >nvevt>,re von
Cber-uLirri eröffnet. De Lieb«, der Wem und die frohe Ge-
ststlmkeit— was olles den Haup'gegens«and der durch ihre An¬
mut berühmten Lyrik Anacreons aus machte —, wurde wE

modernen Begrisfcn mit dcastifcher wirkenden Mitteln
re.herrückst werde»; aber der alte klassische Tonmeister hat in
fe net Weise für den heiter-spielenden To» und die zart-
Mastcnde Man str Anacreons so gefälligen, fein abgezirkebten
Ausdruck gefunden, datz seine Quvertii.re nock, immer freund-
licken Empfanges sicher sein darf. — vorausgesetzt, datz sie so
gefällig und frinabgezirkelt gespstbt wird, wie gcsbern geschah.

M t Beifall wurde unser beliebter CellovirtuoseProfesior
O Brückner  cls Solist vegrützt. Er spielte das von ihm
kempouierte Eellokonzcrt (Op. 58). Es ist an die'str Stelle
schon miederlwbt besprechen worden, und so brauchst nur hu,zu-
goiiigt «verdcn. datz es auch diesmal durch seine klare, formelle
Arcke.ge. die geschickte Gruppieruirg des thematische» GelhrktS
unî se ne effektvolle Färlmiig allgemeinen An klang fand; und.
t.ickstz» vergessen, auch durch seine wirlungssickwren Kanti-
lenen. Nur ein rasend verliebter Cellist. — ich meine: ein
rast'nd im .ein Instrument ve'rliebter Cellist — kam, solck-e
Kantitzanen schreiben! Herr Blücknrr svielte das Kstn-ert mit
dem ganzen Anftvand seines glänzenden VioloiierlltalentS, für
waches an ich die gesährlickstlen virtuosen Aufgabe» — lcicksteS
Spic 'l ickfeinen. und. im Ansehung solckzcr hier aufgchäuften
kr-lost'alen Cchwier-gk- iten. mit einer staunen-stverlen jugentz.
lickn-n Frische. Nckst nun,der bcdeliistnn erschien seine Wieder-
«nbe der rx-ckifcst,, enden kleineren Stücke von Molique, Bkozart
„m.d Rick,. Strautz (das von Brückner gescktmackvall übertragene
„W egenlieid"): d-r eiiischmeichc'lnde. gesangreicke Ton. die
elegant« Bogenführung, der graziöse und zugleich g.chiegene
Borivg verriet allrnveaen den seine Kaust souverän t«el>err-
scheiiiüen Meister. In solchen: Sinne titurde H-rr Brückuer
auch von, Puhttlmn. tthhajt-«jcxzt.

Das Tbeaterorckester  brachte an Stelle de: aagc-
kündigten Novität nmnnehr SlnetanaS Tondichtung „Die
„Rlobdau" zu Gehör. Dies Pracht ge Werk wirk! immer von
neuem gleich einer Novität. Eine musik,ckisckie Wandstdeko-
rarion. der man unwillürlich mit gespan.tter Aufmerksamkeit
iolgt : vom >dem ersten Allfspnideln der Quelle, deren Flut
immer majestätischer anwäckst, vorüber an >den Wald- und
Hirtrnszenen. d e sich an den blfern des Stroms abspieten.
vorüber an den zart plätschernden, bockendenW.rssernhinphen
— bis bin zu dem krackenden Durchbruch der Stroinfchncllrn
und der alten Feste ,.V schoqmd". die »»» mtt iriumpbieren-
dem Äufranschen begrüßt wird! Wahrlich, die Böhmen — oder
muß man jetzt Tsckwa-oslcwakcn sagen? — sie dürfen stolz sein
c,uf diese Verherrlichung ihres heimal-lichei, Stromes . . . Tie
Ausführung seitens dc's QchesberS gab dem 'Werke alles. waS
es bedarf an lebendigem SckMsti-na u»,d edlem Kolorit

Den Sckfutz des Konzertabends mackste die C-Moll-Sin-
-onie von I . Drahn,§. In ihrer finsteren Wuck't und eherne»
Gechlo'stnl-eit . mit ihrem hcifp cblos straffen Organismus in
der Thematik und dein großartigen P>stlu>s nanientlich der
beiden Ecksätze— fast am BeethovenscheErlprbeiihettgren¬
zend —. kann sie Uhren gewattiae» Eindruck ii'e verfehlen.
Herr Profesior M a n n sta c d t ist als BrahmS-D riigent eine
Äut 'rität. Man darf seiner Auffassung »nd Geststlliingsk.inst
unlwdingt vertrauen, und so zählt eine AuMihriivg dieser
Sinfonie mit Recht zu den Ruhmestaten unserer WieShrdr-
ner Theaterkapelle. __ / * O. D.

lklleine Cbrentf.
Theater und L teratur. Im Münchener  Ri7si.denz»

Tbeater aclangtr da» neue Lustspiel in drei Akten „Der  U n »
men  sch" von Hermann Bahr  zur llra -.isrühruiig. obu« mcl,.-
zu erzieben als einen arg umzischtcn Achtungserfolg für di«
ausgezeichnete Darstellung

B bdende Kunst und Musik. Edgar I steb. der bekannte
Berliner Miisilhislorikcr »nd Komponist, läßt in den »äckisten
Tage» ..D a s B » ck der Oper'  erscheinen, eine erschapseitde
Lntblyse der bchcutaidjten deutsche« Opern,

«rvend -rsnSgar '-. Erstes Plakt.

Ci « Eil -nbohn- nglück i» Sßorm ».
jtiz.  Worms . 15 Dez. (Diahtd- licht.) Li« Ei l ( « b « h nun,  tfl t

errifmetr träte millag 12.24 Uhl un hc-vg-n « ahnhos. Sei bet Ein.
jatit fpron.i in o«t b.obOe , s c,ci i«fteUe jene a.-oBen bej - uo,3
112, von Mainz lommenb, au» bem ffileis und stützte um. Eon « k bis letzt
fetz'eitel» wetben konnte, würbe eine Peüon schwer '" ' ‘"'.v, 1
einten leirl' kece Berletznngen: mefjtere Wogen würben bgchorist. Det
Perketzt wild butch Umleitung austecht ethaklen, eine Unletsachang ist
eingoleilet.

Die Grippe !« Koblenz.
W.  T .-Tt. Koblen », 1(1. 7ez . (Trobtbe -idit .) SBeoen des Austreiens

bet Erippe Hot der kommanbierenb« General der ai»etik..n,schen Sk e i.
k. äjie aa -eoloi .el . bag o,e rruilangsieaiter in den - tlatzenbahnwagen
ständig oiien zu halten seien und das Berbot des Rauchens in den »oooe«
streng burchgesiihrt wirb Die W.' gensiihrer, welche Nilgl baraul a. -sten.
kommen vor ein militärisches Gericht, ebenso Fahrgast «, dre stch wibe. setze».

*

mz . Sronl ' dTt c . M.. 15. Dez. lDrahtberlcht .) Wie die Ne«
Sibcinische Korre >pondenz" aus Höchst a. M . melael , hot der Obeibesehls-
lieber der sranzosischen Rhcinarmee hier die Errichtung einer
Volksküche  für fremde unb bedürftige Peisonen angeordnet , in der auf
militärische Kosten Suppe verabreicht werten soll.

Geisenheim (Rheingou, , 15. Dez. Fn bei letzten St «Mutt,
ordnete » - Versammlung  wurde eingangs die Wahl der Be.»
geordneten und der Kieistagsmitglreber oo.g- noinme». Als leeilerer
Punkt solgte die Beratung über die Einsührung der Lustbarleilssteuei , die
oeschanen wirb , um eine Einschränlung der zunekmenben Such! nach Per-
gnüquneen zu eizulen . Die Sätze bewegen sich burchschnittlich IN äuge.
Ntt's cnen Blusen . ?̂ ür die Gefangenen-Rtickkehr soll cm groge .er Bet .ag
berritgestelll werden.

Sport.
» FuhSall . Ans dem Spieloereinigungs -Sportplgtz fand da , Prinat.

rüikspiel Sportvercin l !U0 Dotzheim I. — Sp .eloe -einigung Wiesbaden 1.
tutö nach der Pause beim Stonb oon 0:0 sein Ende dadurch, dotz noch
Einigung der Viebricher Fusballoerein oon l!>02, die ;we» e Holste des
Peibanbs -P eistersoieles gegen J .-K. 02 Kieuznoch »us dem - pr- ioer.
einiguiius -Sportplatz zu Ende sührte. (Beim stand von 1.0 bei der Pause
musste F .-K. Biebrich 02 seinen eigenen Platz räumen ) Dos Spiel rndele
Mil einem 5:0 Sieg des Bieblicher gutzbolloereins von 1002.

Handelsteil.
Berliner Börse.

mz. Berlin. 15 Dez. Narh den Kureireibereien und
Ansschreitnneen einer züeellösen Suckulalion tral heule aa
der Börse ein , ä li e r Rückschlag  eia . Von diese n
wurden vornehmlich die bisher begünstigten Auslands- und
Valulaaktien betroffen, so daß sich bei sliirkenSch.vankungcn
Kanada ungefähr 80 Proz. und Deutsch-Ubersee Llektro
50 Proz. niedriger stellten. Auch Kolouialvvertebli btu von
dem Kürkear.g nicht verschont. Auch die anfangs um
18 Proz. erneut in die Höhe getriebenen Österreichischen
biidbahnaktien gaben wieder 7 Proz. her. Im Gege.isalz hier¬
zu war für deutsche Industrie, besonders Montanuauiere,
eire starke Kauflust zu erkennen. Montanpaniere st eeen
vereinzelt t is 10 Proz. ln heimischen iienten war die Kurs-
lildung nicht einheitlich , österreichische Kenten geschä ts-
los. ungarische stark gesteigert wegen der geplanten Wieder¬
aufnahme des Zinsdiensles.

Kurse vom 15.
Div. Bank - Aktien. In ^ i
8 Berliner Handelsges. 161 .23
7 Commerz .- u . Di«c.-B. 133 .50
6 Darmstatller Bank . . 120 .00

(2 Deutsche Bank. 26 i  00
9 Disconto - Commandit 177 .00
7 Dresdner Bank. 119 .50
7 Mitleid . CreilitlKillk . 128 .00
5 Nation .-B. f. Deutsch !. 124 .25
ev« Oesterr . Kredit -Aust. 109 .00

fc.tiS Bcichsbaiik. 184 .00

10
25I«
I«
12
12
5

I2>/,
16
',>/»

15
10
70
12
35
SO
6

20
12
11
25
10
7
10
6
7

12
12
IS

Industrie- Aktion
Albert . Chern . Werke
A«llor -Fnhrr ;«f1werke
Augsburg - Nürnberg
AH«. El«ktr . (»<*s . . .
!ter «m:ititi , Elcktrix . .
Hui Anilin u . Soda .
r.ismnrck -IIütte . . . .
r.ofhumer Guf ŝtuhl .
Brauerei ? ; hullheiö
F.mloru r Eisenwerke
Beton ii. Mouierbau .
Deutsch -Lux . Bergw.
Deuts «he Kaliwerke.
Dtsdi .-Uebers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dt sch . Warr . u . Muo.
Daimler Motoren
Deutsche Erdol -Ges. .
Klberfelder Farüenf . |370 . )0
Eschweiler Bergw . . .
Friedrich -hiitte . . . . 00 .00
Felten & Guilleaume 2 40 .50
Gasmotoren Deutx . .
Geisweider Eisenw . . 392 .00
Gelsenkirch . Bergw . . 1295 . 00
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Uindr . Auffermann .

233 . 00
20 . iS
219 . 75
1 0 . 00
477 . 50
231 . O
299 .00
2 35 . 90
21 .0 9
2 32 . 5
215 . 95
2 J7.10
ö7 j . jO
231 .75
33 1. 50
22 7. 75
26 . 00

215 .50
32 .2 5
233 .00
153 .00

Dezember
Dir.

191k

13
5l/a

20
20
15
10
10
15
0
0
0
0
0
0
0

TTohenlohewerke . • .
II«»sch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - u. Eaurahütte
Kali Aschersloben . .
Kost heim Cellulose.
Kronprinz Metnllf . .
Eahmeyer u . Co. . .
Lauclihammer . . . . .
(.indes Eismaschinen
l.tulwig Loewe u . Co
Mannosmann Rohren
Oberschles . Eisen bed

„ Eis . lud
w Koksw.

Orenstein u Koppel
Phon .-Bergt », u .Hütte
l'orxellanf . Kahla . . .
Besitzer Zuckerraff.
Bhein Nass . Bergw.
Bheui . Stahlwerke . .
Biebock Montan
Fombacher lliittenw
Httein . Metallwarenf.
Sacbsenwerk.
Schuckert F.lektri *. .
Siemens u . Halske.
Südil Eisenbahn *--' s
Verein . Glacustofl F
Varziner Papierfabr
Wrcm . Cbln Bott w. .
Weiler ter Meer Ch .F
Westeregeln .
Zellstoff Waldhof . . .
Hamb . Amer . Paketf.
Han ^a-Dampfschiff . .
Norddeutscher l.loyd
Schautung Eiseüb . . .
Tftrk . Tahakregi «|. . .
Ota vi Milien . . .

üeuuascüeine . . . .

Tn
140 .23
2 15 00
415 .25
180 00
206 53
215 50
3 fc5 0 9
13100
178 .00
203 .00
2 70 .00
2 15 .09
151 .7 3
155 .03
285 .03
233 . >0
278 .03
39 8 .00
19 9. 00
31 3.03
1 36 .50
270 . 00
202 .00
193 . 50
283 . 93
1 11 .03
25 t . 88
119 . 50
3 15 . 30
2 l 5 .00
2 28 . 5 3
216 . 30
3 37 . 50
252 .03
117 . 50
3 ) 3.00
117 .00
513 .00

0 9.00
490 .00
45 3.30

Das Ergsbnis der Srarprämienanleilu in Wiesbaden.
— Wiesbaden. 16. Dez. In Wiesbaden sind, wie wir

von der Reichslianksleüc erfahren, nach ziemlich sicheren
Schützlingen it (i Millionen Mark  aui die deutsche Spar-
,'iLniienanieiiie gezeichnet worden. Dieser Betrag ist im
Rahmen des Gesamtergebnisse» im Reich, das. wie in
unserer heutigen Morgen-Ausgabe an anderer Stelle be¬
richtet rund 3.8 Milliarden Mark betragt und ferner unter
Berücksichtigung der die Anleihe von vornherein ungünstig
beeinflussenden politischen Umstände als sehr befriedigend
zu neunen.

Weiter berichte.
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden.

15. Deaember 1919.
t UUr i7
Uorgem

2 Uhr 27
Nachm.

v Uhr :7
Abeudi Uittel

, f »utlNn . iVnrmai-
| *chir *r. 754. 7 753.2 752.2 753.4

Cimck . , ufden >Meerei-
red . I Fpieirel 76'-. 7 763.9 762. 9 764.2

I hcrmometer , CvIsi 'N -3 .8 —1.5 — 1.(1 —1.8
luitistspannuti ^. m n 3.3 3.8 8.8 s a
Belat . Feucliti ^ k.. Br»>i. !)5 92 88 91.7
Windrichtung. SO 1 60 1 still
Nieiierschiagshöhe , u n — ““ —
Uc «l.»i» louiperauir (Celäim ): —0.5.

BiebrichMainz
Caub

regal:

Wasserstand des Rheins
• m 15. Dezember.

1.45 m gegen I.SKiam gestrigen Vormittag
1.15 « « t.ao < « •1.58 < « l 84 » . .

Niedrigste Temperatur : ~ 45

Vf« IU>t „ - . If»rgaS « umfafjt 0 Selten ._ I
B -rentwortll » für den poNnschen Teil : F . « llnih - r ; für drn Nnter.
He>!>!»gs >«>i B . p g! 0 » en d o r s . für brn lokalen und vr 'vinri . iim
Letl und » eri-btsiaal . W Etz . fOr den Handeisieil : 48. Etz: für dt»

Anzeige » und biektai»«» p . Dernaus . läntiltch in Wie -oaden. I
n. Ibertag »er ü. tschettendergstche » Hujvuazorustece» u» I

Speech itund« »er SchlijUmbtiichU OU1 Utz»
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Bertfliif Beo snWfdl
«on Dienstag. den 16. Dezember b. I ., ob erholtenn^,t»ik..»,.-rsn»i-lle.I-» 5 MundrtUnb.'« täuttl cher liaitojsewerkansefteden

Kartoffeln zum Preise von mfn

5 Psund
_ _ 16 Psg . ie Pfund

EVaeib c der SiaTto'ffdfartc ».

WzgOen« lilioilen.
g:„m Montag . den 15. Dezember ab. werden mit

«-i.iekeit ab 4. 'Januar 1'.'20 neue Sjclnuudici*
A, „ mit d-n dazu gehörige» Gegenkartci , >m>>
kKband ) im ehemaligen Museum . Zimmer 48/4 ».
f ;..r Zk -it ton 8—2 Uhr ansgegeben. A»>prnch

. Kinder, die »ach de-.» 3. Fanuar 1914 ocdore-l
VS■mctbeiibe Mutter sowie Kraute iür de» Rc,t

ßSiUtiafcitvboucr des von dem Vertrauensärzte
^tadt Wiesbaden bewilligte» ärzt '.ickw» An träges.

N Die iAusgabe findet statt für Haushaltungen mit
«LLiciisal.fängc'biichjtabei,: , «* A__C am Montag, den 15. Dezember.

j)—G am Dienstag, den 16. Dezember,
H_ K am Mittwoch, den 17. Dezember.

. t— fl am Donnerstag , den 18. Dezember,
K—S am Freitag , den ' 0. Dezember.T—Z am Samstag) den 20. Dezember.

9um Nachweis der Berechtigung sind voczulcgcn:
°  i HouShaltsaiisweiS,

2 zur Zeit laufende Milchkarten (nur Vor
8 ' b-auchcrkarten) ffür werdende Mutter auch
« die laufende Bcat ;risnt.' !->ete Mj.

3. Geburtsscheine der Kinder oder andere Alters

Obne bh êrforderlichen vorgenannten Ausweis,
können neue Milchkartei, nicht nuSgrgebcn werden.

Bei der Antragstellung ist die Mttchvelte .IungS.
stelle anzugeben, bei welcher der Bezug gewünscht
jritb Ter Magistrat behält sich d.e lleoenoc .snng
m eine andere als die gewünschte VertcilungS.

!'̂ ie " erhaltenen Ge,renkarten (mit Farbband)
müssen spätestens bis SamStag . den 27. ^ ezcmbrr,
»xi iericl .igen MilchvertcilungSstelle. bei wcll.wr
Verbraucher bezugsberechtigt ist. abgegeben werden.

^ie MikchverteilnngSstellcii haben alle Kart .»,
tie-" nickt cidnunasgemäss mit Nummer des panS-
stn' t?. -Vorname , Name u. Wohnung versehen sind, zu-
rüchzl'wei' en. Die ablaufcnde .i Verbr, .lcherk,rten sind
neck Seblnssbelicfernng von den M-lchv- rte,I ' ing^
stellen einzuziehen und zusammen mit den >» ihrem
x-üd befindlichen Gegcnkarten auf Zlmm . r r>8 dee s
chewaliaen INusenmS abzuliefern . I- * *»'«*»** 10- jT. m.nmrrt.

Eine große Anzahl

Nachmiifags - u . Abend-
Kleider

12 .50 . - , 650 . - u . 550 . - Mk- K94

J . BACHARACH.

lex
ans erster

Hand

in selten rroßer Auswahl * in ge-
diftjrcner CcsclifnlipiU'kuii?, Go*
ruchsproben bereitwilligst u. kosten¬
los auch von teuren Sdleuheilen.

Unter nmlrrcni
IO Parfüms der

4» 4» ♦»

Dpuffsn BocIä©
3  Taunutslrasse 5
gi'gpuüber dein Kochbruuncn*

Umtausch auch nach
dem l este gestattet

Auch hochfeine Franz.
1o|l.-Seitea sowie echt

Kölnisch Wasser.

An, 20. Dezember 11)19. 10 M,e morgens,
wiid der Depvt -Qnartiermeister der Ameri¬
kanischen Bcsadniigs -Aemee (fvblcilz - L»yrl
bei öffentlicher Versteigerung an den höchsten
Bieter die felgende Artikel versteigern : FIDO

27 Fässer Schnhfett.
2217b Pfund Kolophoninm.
287b Pfnnd Nägel . H.lseiseii, bersch. Sorten,
IbOO Pfund Hnscisen. französische.

1 Stück neue grosse Hobelmaschine.
566 Stück Efsen-Warmbchälter , amerikan.
319 Stück Esseit-Warnidehäller . sranzos.,
66 Stück Wagenräder , französische,
82 Stück Deichsel, sranzösische.

2066 Stück Kappen , gesang.. grün n. braun.
21 Stück Ambosse, verschiedene Sorten.

10124 Stück Decken, blau und grau,
6266 Stück Neiscsäckc. .

24 Stück CmtldroiiS. frawzcmiche.
666 Stück Wannen , galvanihert Eisen,
egg NieS Papier , Gross-: Zoll X 14 ^»oll

memeogravh,
36660 Stück Bett sacke,

500 Stück MairaHeu » Baumwolle.
100 Stück Harnisch,
50 Stück Cokort-Wagen.

209 Paar Schuhe, englische, Frio.
22 Paar Schuhe, sralizofisckie. Feld,

20660 Pfund deutsche S -bnbn .'.gel.
218060 Pfulid G,Sie schlag für Huseisen.

284 Stück Betten , Militär . -< auseinander,
mit Sprungsede .-n.

30 Stück Betten . Militär . 2 ausrinander.
ohne Sprungf -deen,

1835 Stück Kovfkissen. deutsche. ,
't 'cr Qitartiermeifter be'.iaft i>ckl das Recht

vor, êinige oder alle vom Ve,r auf
zurückzubehalten und einige od. r alle ttiig-
bete zu verwerfen . Berkans netto Kassa. B>.
zähtung muss direkt nach Verkauf er,o gen.

F , C. Ilogers , Major Infanlry.
ln Charge of Supl | 'ies Division-

M - iiiiö LlMhch-̂ OiSMS.
Montag , den 29. ds. Mts ., mlltags 2 Uhr.

werden in dem Gcmeindezimmer zu Holz-
hau en über der Aar vor dein Einschlag

100 FcKmcter Kiefern. undLarchenslainme,
400 Festtitctcr Fichtenstämme und Slünac»

1. bis 5. Klasse,
^ 20 Fcstmcter Eichenstämme,

500 Raummeter Kieserit-Knüppelholz
vssenilich versteigert. ■? ob

Holzhaufen. den 14. Dezember 1919
Der Bürgermeister : Ernst.

Holzverkauf.
gm Wege schristlichen 2lngebot- kommen folgende

Hölzer loco WPd zum Vettanse:
' 750 Festmeter Fichtenstammholz1. ca. _ .

(Stemme 1.-
3. Klaiie)̂

2.

Kiaise, smvie Staagei » 1., 2. und

SUCHARD
_ — . r- tvT^ r mrurFCPM
FRISCH E1NOETROFFEN.

VELMA .'. BITTRA
DIE BELIEBTEN ESS - SCHOKOLADEN

CACAO
VORZÜGLICHE QUALITÄT.

MAN VERLANGE NUR ORIGINAL - PACKUNGEN.

Moraen Mittwoch, den 17. Dezbr.,
»ormitt-gs st Uhr ob''« Panse beginne,>d. vers!cigcr- ich
tusolge Auftrag in meine», Bers.cmcrungsLbatenif>uaaHe &&

tufiiici! Handkosier, Ho»entra-f.'r. 1 Wasch.. Ahing-
,„,d Wriiiginoschine, l Orchestrien nnt 30
Plieto-Apparale. Spa .',' --rs>olke. Cportmntze», Bilder
libreii, i Parlie gnterhoieene BclNvasiche, säst »e».
Herrenanziige und Te.meiikicider. Schube. I bmieu
Kinderspieilochril, al- : Puppeuslubc», ttuche», Bst>de,
Wagen. Laten,e. magieo :>. a. »>ehr. 2 silbern , Tisch¬
decke» Kulten, cerschiev. Möbel, Haii-?-b»ilU!!g«gcg.n-
hände und viele vier nicht genannte Sache,,

sreiwilUg mrislbieieiid gegen Barzabiung.
vesichiia»ng vor Begmn.

Friedrich Krämer»
Auktionator und Tarator.

Telephon 3870. GeichästSstund.i, von 9—2 Uhr.

!Schönste Weihnaohisgeschenke

2. ca. £00 Festmeter Eichengrnbenholz
' Ibis «i 30 cm Mittendurchmesscr);

3. ca . 350 Festmetcr Lr .chenstammho !)
(Stannne l .—2. Klasse) ; t

4. a)  Los 1: Schutzvezirk Forslhaus
ca. 1270 Sirtiimmetec Buchemchcitholz.
ca 800 Rauniineter Buchcnknüppetholz:
ca 625 Nanmmeter Bucherireiierknnppel;

b) Los 2 - Schutzhezirk Lderlahnstecn 1.
ca 700 Raumiiieter Buchemcheithelz;
cm 320 Raummeter Bnckicnlnüppel; ,
ca 420 Ranmn'eter Piicheuteiicrkuuppelholz.

Derlodemöglichleitfür das Nadelholz ">'t der Babw
kür al es andere Hel: auch zu Wäger . Gute Absum-
vettärnisse aus dj\  Distrikte». Die Angebote ss»ü sur
das Pnvbo!» getrennt »ach Sortinteirteit, und zwar bei
dem F -chten- und Buchenstanlnchoiznach Klasten und
de7 Fich enstangen Pro Stück einzureichen. Be, dem
Eichengrutenlol; ist eine ft asseneinteilung - 'cht ersorde -
lich Für das Bre-mholz kann das Angebot lonveise
öder im ganzen erfolgen Förster Stauch zu Ewz-
bî ch Ä.'cst diasjau (für das inme 6vt >ler
Echweter zu Fer Hans Lberlahnstein, Post Oms in»
Los I ) und Förster Paganetti zn Otertahustem (sur

-Los 2) sind bereit die Hölzer vorzuzeigen.

Seeker-MähmasthittTO
für alle gewerblichen Zwecke u. I amiliengebrauch.

ünübertroiTen im Naiien , stopfen u. Sticken.
Kraflbetriebs -Anlagen jeder Art.

Martin Decker
Deuts he Nähmaächinengesellschaft

lllöl
Donnerstag , den 18. Dezember d . Js.

),/ 2 Uhr beginnend (ohne Pause ), versteigere >>

pernspreeiivr ^ - - j

Weihnachtsgeschenke
Ä’ .. '

2) sind beim oie Pv S" "“'«‘fu ' '“
Die BerkausSbedingungenwerden auf Wunsch zn

°" ^ Angebote sind nach den vorbezeichneten Angaben bis
Samstag , den 3. Januar 1920, vorm . 10 /- Uyr»
verschlossen mit der Ausschrist „^ Uoeitoir “ «.J bt«
uuterze chwten Magstiat emzmechen . Tte L. est »ung
ersotat am gleichen Tage vormittags 11 Uhr im
Nathauss » Zimmer 4, zu Obcrlahiistetii.

N. chgebete werden nicht ai-gencinmen. F30l
Lderlahicstein , den

Zur gegemvärtige» Aus .abc

neuer Milchkarten
empfehle ich mich bestens. ^ olfĉ &od)adjtutlg

ilarl Merten
51 Cranicnftrafif 51.

A
oUaden -Reparaturen. 1.4 .rill 11 ml KülidniHcht gut und solid
Echo « , YcrtetrUo £ 0 . Tolopltoa 4401

Uftren,
Gold• u. SUbsrwaren,

Traurings

» tf;jedem FeingeOclf  Of

TTIoderne Haus-
u. Wanduhren,

Jiüd)enuf)ren
und Wecker,

Grammophone
u. Platten neuest. Aufnahmen

Ss«

rve

zu atferbittigsfen Preisen* 1590

j., vorm.
Ql/ ., Uhr beginnend (ohne Pan,ei , verm -.grrc ich zmolge
Auftrags ivege» Wegzug-, in, gr . Caal zum KaiserAdolf.
Wiesb d. Strasse Nr . 39 z» Biebrich a . Rh ., so.gende
»och sehr gut erhallene Sachen, als:

1 „ochs., fast neues, schwarz. Piamno , 1 eich. Büfett,
Schreibtisch. Schreibt.«Sesset, Spiegel - ». Kle.d. rschrant-
Kominobe, '2 sehr gute volist. Betten u. andere, Wasch,
koininoden»r. Marmor , Fri ier- u. FIi'.rtmliMe Diwan,
Chaiselongne, I Chaiselongue »,. 2 pass. Pols ersessel,, n.
4 Stühlen. Ansziei-, Sälen -, N,vp. u Bl,.men tische,
Rehr- , Wiener u. Patentstühle , Spiegel u. Biber,
2 Lineleuin- ». 2 Sto j«Teppiche, Läufer ». Vorlagen,
Vorhänge, Mcsimgstangen und Gallerien, Etageie m.
Spiegl l, Noleuschränlchen, Naa»,asch,ne, Oa-o en,
Lfe »iclürm, Ztüchentchräule, Anrichte, Ei Ichrank, Gas-
Herd m. Tisch, Elehleiter , Holz- u. Ainkeüiten, Kü.ien-
sachen, Glas u. Perzella » uiid »och viales and. mehr

sreiiviftig meistbietend gegen Barzahlung und Ibmieil die
Sachen am Mittivoch nachmittag von 2—3 Uhr be-
jichligt werden.

Leknrrch fröhlich . Aicktiongtor.

)lsrts #ml
Niederlage:

hilft ober Nacht.
BJe &S&SIPBSl ]„ harten Fällen
3_ 4 Nachte . Erfolg garantiert . Nach.
ahmungon weise zurück . 1346

Sdiützenho2 -Apolhehe , Langgasse 11.

Cbude-Koffer
Relsesäclie

Re Isetasclien
in allen Ausführungen

Herrn, lomp
Reparaturen Morltzsir . 7 .

■11 M  i ■ ■ ii f ■ III n 3 *

©S)ivmia'?arffim©
eingetr . Parfümerie Delle , Michelsberg 6.

Kaufe gegen sofortige Kasse
_ _ ßi >! ltl>n . Cellos,Kleider. Echuhe. Photo -Apparate . Geigen,

Harmonikas. Aufftellfachen ufw.
mim 25. Zimmermann , W-b-r°°n.

— ~ r.»iPostkarte  genügt.
25.

Letephon 3223. Zeitgent. Preise.

Oriestilisehe Teppichknüpfereiu.Wässherei
■: A. Dapper , Mainz , ss

Renara 'uren in künstlerischer Ausführung.
Aiikauf von l’erser u. oriental . Gegenständen,

neu und antik , zu sehr hohen Freisen.
BcslellnnRen n. entgegen E. Klapper , Gelegenheits-
kaufe Wiesbaden , 1 nedrichstraOe 55. Tel. 1627.

Ohne Reklame fein Geschäft.
Wo km Sie Jbr vwschäst durch eine billige »nd gute
Nrllame aus e!» Fahr cnchsehlr», so b.ttc um Ihre Adresse
a. Postkarte u»kcr 8 . EL 26 postlagernd Wiesbaden.
Ohne Empfehlung kein Erfolg.
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IrMLLzgrL-llersjlksrüWeri
einschließlich der Diebstahls - undPliindEningsgüfahren
vermittelt Generalagent Robert Goiz

Wiesbaden , Itheinstrasse 01. Tel. 4810.

lhAtMS-jiSW
Mcnd -NuögaLe . CTrffcS

lefit billig obinfiet'di . Fabian , Bismarckring 23, 3.

SKotei Schülzenhof
5 chülzenhofstr . 4 empf. seinen großen Saal
zur “Abhaltung von tfestlichkeilen. 0 . «Bulzmann.

halte mich bestens empfohlen.

C. Bahr , Molkerei, Wörlhstr. 7,
zwischen Rheinstraste und Totzhcinicr Straße.

I ^ SI *'? tkBTISj hervorragende Auswahl,
28.— Lis 4.50, 3.50, 2.95, 1 . 73

Geifers, groß-s Sortiment,
G.50 bis 3.73, 2.95, 2.25, 1.20, —.83

Geschenk - Packung i. «leg. Karton
rnit 1 I' yrkiim u. 2 Stück la ToitcUeseile
Kart . 12.—, 9.85, 7.50, 0.50, 5 .73

Moderne Haar - Spangen,
durchbrochen , 14.— bis 4.50, 3.50, 2 .75

Moderne ffaar - Pfeiäe
, 19.50 Lis G.90, 5.75, 4 .50.

Zimmennann,  Kinhgasse 23.

Frisdi alpinen:
Franz. Maronen, neue Kranzfelgen
Korinthen, neue Siracusa-Zitronen
Portugieser Schafenmandefn,Hasel¬
nüsse, engI.Keks[Hunt!ey&Pa!mers]

Esite Bezugsquelle für l’/iedervsrkäufcr.

Hermann Knapp,
Wiesbaden

Friedrichstjasse 8. Telephon 6458.

Fernste Sultaninen
Mandeln , saa
SCaüee » frisch gebrannt
WoMmildl, in Dosen(Marke„Libby“)

>ab Liger oderiert

Zu unseren Anfang Januar beginnenden

nehmen wir Anmeldungen freund !, entgegen.
Unser Unterricht - • grollen Unter¬
findet in unserem OlljClIuli richissaalc statt.

Taraz«L@foa*«Inst 2tut

Carl 9ieblo.Frau
FHedrichstraße 43 , I. Eta 33 .

2 fast neue

Pluiiiemlbezüge
ä 65 Mt ., 5 Damast-Tisch-
tücher ä 25 %l,  2ii '((>et>
decke über 2 Bette » 180 Mk.,
Neform chürze, Gr. 48, gut.
Lusier- Uuterrock. Seixp,
Estonorensirae 7. 2 r.

Zwei Paar neue Dame»-
«chnürst e'ei, Olt. 36—37
(Handarb.), Ilelerzieher u.
Mllitäriilantei s. Fuhrmann
billig zu verk. Brilstcin,
Hcruian nstraste 17. 2.

Schreibmappr,
?ebet geschnitzt, fast neu,
t'flif. als Weihnachtsgeschenk,
bi Ug zu verkaufen

Wörtbstraste 16, Laden.

per Gramni bisM3 U
Für

Zahngebisse,
Gold - und

Silbenmünzen
Ztzliie den

allsrfeta Preis!

Für sofort ein ehrliches

WöMilhA -i
welches zu Hause schlafen
kann. gesucht Lang,
gasse 5,  Cafe.

Wörtbstraste 16, Laden.  llljlllNEch.MW.-ssözAiO! llillllu

Für JO l/t jährigen Jungen,
Doppelwaise , aus feinbärgerlicher Familie,
bisher in Wien , wird bei absolut zuver¬
lässigem ., energischem , aber gütigen
Mittelschul - Oberlehrer otl . äitnl . Heim,
während 1 bis 2 Schuljahre gesucht ; am
liebsten bei gleichzeit . Erziehung rn. eigenen
Kindern . Gewünscht wird - geg . entspreeh.
I ergulung — vorzügl . Ernährung u. körper¬
liche me geistige PP ege. Zuschrift , an den
Vormund uni . K . 047 a. d. Tugbl .- Verlag.

Ml !W!
Täglich grotz.

Fleisch- und
Wurst-Verkauf.
Mmms!WWrhtmi
Maucrgassc 12. 2 . 3244.

Walter Dlftxnasm
| Tel . 494. Adelheids !!*. SO.

Kein *y
Laden!

Kein
Laden!

Ko ftteizlaittMii Pü:
!a ßiiMli-ßiihiin

Elegant gerahmte
Kunstblätter,

Orig . - Radierungen.
Aquarelle.
Gemälde,

Holzschnitzereien

J .Gerhard
Mainz

Bingrrstr . 1, Münsterpt.

Fast neue Graimuophvnpl.,
eleganter Rohplaitenkofser,
fast neues Opernglas m t
'-' •ui, sehr billig abz,«geben
Neue Kücheneinricht.' soivie
Möbel aller Arten. Seipp,
Cleon orenstrahe 7, 2.

H0ch feliie stonzertzither
Klappwaen , Rasierines er,
a te Bücher zu verk. Wo?
lagt der Tagt 1-Beilag. Oo
r^riiCepeiiüjiHinir̂
eidjen, kastanienbrann gel>.,
Prachist., svivic 2 Herre,,.
4Hinter, hochaparle Mod.,
fad in zu ve.k. Rosenkranz,
Blücher lay 3.

Wägern annstraße»_25.
Piano

ZN kaufen gesucht. Schriftl.
Angebote erbeten an Frl.
Therer Z chusier. Gneisenau-
straste 9, 3 recht«.

Wir suchen einen braven
intellig. Jungen aus achch'
Familie als

BürolehrNng
z. mögl. sof. Eintritt.

Re.htSanwälte Brast
u. Or. DUlmann

Wiesb aden, Adelheids . IZ.
Sonntag , den 14. Dez?

schwarzsei I. Beutel mit
In ! a ' t, Paß , 2 Schlüssel
Portern , u. -onst . i , Kain-
hach verloren . Abzucr. g.
Bel, b. Fniiiiy Sei ncidi r.

Gilt erhaltener

Flügel
bis zu Mk. 5000

zu kaufen gesucht.
Frau Schubert,

Uerrngartenslrasse 5, 1.

3 SUMM-
J)0Ü)D10D. 6d)lGfjiifilM,
eichen- 11. nußb.-lack, prim i
Handarbeit. mit Z- t.
Lpiegelsd)rai.k, Mestingver-
glasung u. Wä'cheadieiluug
(Einlagen 11. Teckdeckena»s
Wunsch) biilig zu verkaufen
bei Pelrr , Hermannir . 17,1.

u. 4 Remiugton -Schreib-
mofcfitneit taufen gef.
Müller , Lertraiiistr . 20.

Silder -no iihr
niit silb . Kette Sainslag
vorm , auf d. Schulweg n°
Lyz. I verloren . Ah-
zugeben geg. Belohnung
Orani enstraße 58, 3.
Verloren züü Schierst 2iv~

11. Zivi.ka'. 0. dort am 13. ab.
schwarz. led. Portemonnaie.
Inhalt Geld u. Brief mark.
Abz g. g. Bel. Schiersteiner
Ltraste 8. 2, v. AmstePer.'
Schmal , braun . Frui . r-

kamm oerl . Geg . Bel.
im Fundbureau abzug.

ßoI!klii>.ZlgliklM

WeMkrsut , in!. . Pfd. IS Pf., Ztr. Mk.  14 .-
iVeißkrauf , geplatzt., IO Pf.
Weißkraut , hall., beste Ware zum Einlagern,

Pfd. 25 Pf., Ztr. Mk. 24.
Prima Wirsing _Pfd. 30 Pf., Ztr. Mk. 28.»» refe Spekemöhren

Pld. 20 Pf., Ztr. Mk. 18 .-
, , Karotfen Pfd. 25 Pf., Ztr. Mk. 24 .-
»» Rofkrauf Pfd. 50 Pf., Zfr. Mk. 45 .-

», geplatztes, Pfd. 30 Pf.
alles ab meinen Verkaufs - u. Lagerräumen .- Für Ge¬
meinden , Händler u. Großverbraucher noch billiger.

m  Psi ). ß50
Lik. W

sowie
zerteilte Hühner.

sr Ragout tss
Frisch geschossene

Hasen.

sistll. Fabrikat, groA. Forma!
5 Sort . LA irr
von Mk . bi'- £ut  JJif.

m 2 . Rosenau
Wilhelmstraze 28,

Hermann Knapp, Wiesbaden,
Großverkauf : Friedrich Straße S / Telefon
Klein verkauf : Marktplatz 3 ( 6458.

Verkaufszeit von : 7' /, vorm , bis 12% vorm.
_2 */j haclim . bis ö' / - naciim.

Frisch linzelroffen : Nur für Wiedcrverkäiifer!

Aich höll. 68 §ra|miBfirgariße
van den Dergh . Mar ?e : Superior.

Ferdinand Henckel, TlZsIillds.i,
Luremburgstraste 7 :: Telephon 712.

Regulierung
groß . Vermög ., Erbschafts - u. Naduaß -Angeleg •
Ucbern . prakt . Veräußer . wertvoll . Mobiliar-’
Kunst - u. sonst . Gegenstände , sowie aller im¬
mobil . ; zweckd . Anl. v. Geld . u. Lös. v. Mypolh .;
Itat u. Beist , in all . schwier . Angel, jed . Art , auch
in schweb , gericlill . Streitigk .; AbfaSs. v. Ver-
Irägen , Urkunden u. Testamenten ; Gründl . Vor-
,bereit , u. prakt . Erledig , in all. Uheangelogenh.
« . Anspr . aus außerehel . Verliältn .; Uebern . d.
Stellg . a. ständig . Privat - u . General -Sejsrelär u.
Generalbevollin . vermög .Eituelpers . od.Gesellsch.
liechtz . sachgem . Berat , u. Hilfe1 befr. v. Sorgen,
schützt v. Nacht , u. Verl. u. virm . oft unangen.
Prozesse . Beste Referenz . Früh . Leit . ein. gr.
Jurist . Abteilg . Sprechzeit n. Vereinbar , in u. auß.
d . Hause . 7.u erfrag , mit . K. DOSn.<1. Tagbl .-Verl.

Schwarzer Dameil-Pelz
JoJl neu, b llig zu verkaiifeu.

^ L »« eu |ch»4«kxr tllt . Am tübrnn tu 7.

/f Mehnert fq1 SöSkÄuze7
w Hinierhaus. v

Zum Waihssciätsjeijäciti
Backgewürze
in cign. Müh e gemahlen
Backpul/er, Pottasche

Hirschhornsalz
in nur la Qualität

Dime Iflii
Miihlgassc, Ecke Iläfiicr-
ga - ô._ Tel. 211(0.

Billiges Lbjt -Slngebot!
Malapfel . . . Pfd 70 Pf
Bohimpfei . . 70 ..
Ealmnsapfel . „ 70 „
Note» Calviile „ 85 „
Ütfifjer „ 100
Zchleier-Nenelje „ 100 „
Eolv -Parmaiieu „ 100 „
Schöner v. Boskopp

(graueReneile ) „ 100 „
? aum ..!I!c!ictt( „ 100 „
Bor -rborser . . „ 110 „
Tielö Butterbirne, , Lü „
M . Höhn , Klostermühle,

26Min . von Haltest. Lahuslr.
NB . Kriegsbeschädigtev.

Neidisbund erhalten aui.a-le
P rede ü ° „ N.'bait. 13imi \L
pre ŝw . zu verk. Nah. im
Tagbl.-Verlag. Ga

!

TsfJaehii
Liter Mk. 20 .—.

Ist.Kokosfett
Pfd . Mk. 13 .50.

la Schmelz
Pfd . Mk. 16 .50.

Weißer Azim » .
Seipp , Clevnoreustr. 7. 2.

I liUUlillj
Michc'sbrrgO . Tel. 652.

Tabak
Mittel- ii. F iuschn ik, rein
»ebeisee, Psü. 1(1.50, 18.50
11. 20 Ml., lose 11. 100-ÜIr..
Paleie . lausend a'. zngeben.

Zigarren
llLbedee von 65 Psg. an.
r »«iüscr. ÄsztenLin. 22, P.

Lieg.rtiiiMMiltel,
rein, dunkelblau. Tuch, aus
Brok.-Seide, neu v. Sd)nei-
d r, Gr. 42. Bnich.-Preis
1800 Mk., f. d. Hüllte abzug.
Adr, im Tagbl.-Berl. Qd

Winterrnanlel , kurze

Wöi!iN!!ils-Eeiihö.li!
Herrschaft. Sofa mit vier
Sessei (Seidenbezug). Klub-
sofa mit 2 Sessel, Diwan.
Sofa, prima Arbeit billig
zu verf,mfen. Beilstei »,
Hermannstra ste 17, 2.

1 k eines Sofa zu verk.
Sinhl. Liihlstra ste 20, P.

irtvasLye
loivie Herren- 11. Tmnen-
r cibwäsche zu kaufen gesucht.
Lallman n, Schierst. Str l,

Brautpaar sucht
Kaffee- u.Teeservice
11. sonst . Haiishaltsachen.
OIT.  8 . 950 an  Tagbl .-Verl.

Berloren
IgelbrS Port , am 10. 12. zw.
12 u. I Uhr v. Röderstr. 5
bis Adierstr. Gegen gute
Belohn, ab.mgeben Ruder¬
straste 8, Part

sof. zu kauf. ges. Offerten
». 3 . 04()nn 0, Tagbl.-Berl.

Plüsch-Sofa
mit 2 Sesseln, gut eihalten,
580 MI , zu verk. b. Peter,
Herman,-str. 17, I.

Ater!). Öläfjniafdiifiß
z» kaufen gesucht. Schorn-
dvrf , Heieiienstr. 1, !.

Schöner, säst neuer

mit Jularsien 11. Wüscheab-
teiluug (Prachtstuck) billig zu
verkaufen bei

Peter , Herma nn str. 17. 1.

Kleiderschrank
nustb.-pol., 2tiir., b 11. verk.

Rohhaare
zu kaufe» gesucht.
Lchonworf, Helenenstr. 1. 1.

30 Mi MWlig.
Verloren am Samotag

Brosche mit Minialur -Bitd,.
in unechten Brillanten ge*
fastt, von Hotel Nizza, Kl.
Franfsurler -, Humboldt-,
llhland- nach Alwiirenstr.
Abzug, bitte Hotel Niz a.
rriism mit Geld. 2 Päs 'ch
Militär :ap. u. dgl. verwren,
W-ederbr. Belohn. Leu i11g,
Schwale acherstr. 19, H. 1.

1 dkT.  grauer wildi.
Handschuh

Elegante flufo
(Coupö) auch gebraucht,
gesucht . Bertram Stern,
Nerostr . 43. Tel. GUI.

Samslag abend vrr oren.
Gegen Belohnung abzug.
Iteis, Wilhelmstraße 32.

Qime iik ranz. Blücherplatz 3.  j
iiildjenginncfjfungen

Reut. Etagemi.la
gegen bar zu kaufen gesucht.
Off. 11. II . 052 au Tagbl.-B.

Sollte der

hinkende Herr
der am Senntag die Uhr in.
Kette im Bad des Hole!
Schützeuhos fand, dieselben.
Hingehenda. d. Badem.Hruz
daselbst abgeb., erf. Anzeige.

P0 d)-pi»e und Oelfiirüen, |
hervorragend schöne Modelle,
billig zu verk. Ao.eiikrauz.

lücherplatz 3.
1 hochel.g. Tiploiiiai , eich,

mit Sessel, 1 Zuzaretten-
Glasschränkchen, 1 kl. Flur-
Ivil., 2 liochh. Muscheibetr,,
I Waschkomm., 2 Nad)iti>che
»1. Marmor , 1 Kleiderschr.,
l 2-iür. Eisschrank, I Spie -
dose usw. billig zu Verfalls.
V' eUner, Kirchgalse 62, H. I.
Weist. Hittimelbrtt. Bauern-
wiege, Puppenbalg in. Kopf
i.ii Pf. Hriman .islr. 20, 3 1.

Einzolna

Auskünfte
Auskiinftsslelle des

Kartells der

kWek ] Bürga!
Wiesbaden,

Friedrichstraße 31.

@fO <f lllit  Silbergrifjverloren. Gute
Belohnung. Geisbergstr. 20,
Hellwig.  _

Polster - und
Tapez .-Arbeiten
übeinmiint in und außer
dem Hause A. Vclmer,
l 'rankenst r. 13,2.Tel. 3486.

MjlllW3ungs
welcher am Monteg früh
zwischen 10 u. 1! Uhr den
Ileinen Fehpelz in der
linieren Friedrichstraste auf.
gehoben bat, ist erkannt u.
wird gcheten, ihn gegen
Bclohuung abzugebcn bei

Kettenbach,
Philippsbergstraste 36.

Spangen repariert
Steine ii.  Resid .-Theater.

Fast il. Puppenwagen,
ansgestaliet, zu verkaufen
Lahustrast- 12 Part , links.

Bitte!

Puppe,
lebensgrog, 170 Mk., Kino
45 Mk. , Ziinmerschaukel
20 Mk. zu verk. Lehmann,
Hellimmdstraste 27._

Welches Fräul . aus acht-
barer Familie würde Liebes-
ü eust erw ijeu, 2 Monate
stichle Filiale zu leite» geg.
Vergütung. Off. u. 1). lo»
an die Tgbi.-Zweigst., B.-R.

MM m. pr. ElliM
und Neseive- Guinmi, neu,
zu verkaufen. Jos . Weber
oe Co., Welkritzstraste  13.

Hosef. 12-14jäl,r., Werktags-
rocke, gestr. Hose, I5-17jälir.,
Stehkrag , 33,31, Mauschelt,
Festung, kl. Kausiaden, B ock-
haus-Bau-kast., pr. Wüsche-
sti»e, gesl., 30— , getr Mil.-
©liefe!, 41-42, z. verk. 9-12,
0-6 Kl inge1stc. 2, 3 t.

Brauner Ulsfcr, guterh .,
rn verk . Preis 120 Mk.
II. 'Zili.  Schaclitstraße 25

AmMe
blau. linncu .K), braun, pr.
Oual., zu verlause» Jahn-
st-aste 22  '

Lehrbücher >ür puigei
Drogisten, neu, zu v. rlaui.
Auziis. 0—12 und 0—ü Uhr
Akagecheajje 3,  3 1.

(öutbr. Plattofen
als Herd verwendbar, b llig
z» verkausen. Peter . Her
uiaiiiistrn ste 17, I._
MWOsd«

Utteiskl
zu verk. 43 Frieürichstr. 43.

bald. Uhr
zu kaufen gesucht . Off.
ii. W. 940 'I agbl .-Verlag.

aus glciw gegen bar zu
laufen gesucht. Zuschrin
erbiuet Fräiilcii , Savhir
Braim, Walrainstniüe 4

ffirfliiiBiopjon
Zchüler-8e ge gemchl. Off
unter OLiliüau  Ta^bL-LerL

■m{eiTöfTMlt
auf ' /s Jahr geg. hoheZinseu
lMöbi'lsicheiheit) ? G.sl. Zn-
sehrift 11. ii . 953 Tagbl.-Verl.

Tuchtlger
Kapellmeister

I iPiaiiilis für Bar -Kasfec
(n;it grast, modern. Nouii-
Neaecloire) ab 1. Januar
frei . Ofierteii u. L. 949
an den Ta >bl.-Verlga.
Ig . Kaufmann
sucht ab l . Jan . 1920

Wohnung in bess. Hanse,
evtl, mit voller Veipslegung.
Gesl. Offeeten unter I . 95.
an den Tagdlatt-Verlag.

Tanz ' Zirkel!
Zu einem diese Woche

beginnenden kleinen
Kursus für mod. Tänze

werden noch einige bessere
Herr n, auch ältere , ge¬sucht . Näheres

Würdislr . Iß, Laden.

Junger Forterrier
entlaufen. Gegen Belohng.
abziigeben Beckers Bier-
qu.kle, Kirchga se 52._

Entlausen Sonmag abend
Hostheater

Terrier
weistbmit. Halsband, Düssel¬
dorf. Lonnenberg, Wies-
badener Slr . 86. Tel. 4054.

Entlaufen!

Po .temoiiiiaie m. 2Gran .-
Ohrr. 11 loeistem Stein von
Ateggst«aste bis Lutl eilirche
eerl. Gegen Belohn, abzug.
jDcaukujttaie 10, 2. St.

Geftern abend 7 Uhr iß
mir mein junger

Jagdhund,
auf den Rainen . Toll'
börend, abhanden gekommeir
Der Wiederbringer erhält
gute Belohnung. Vor Aio
kauf wird gewarnt. Gnllich
Nönierberg 9, 1. Stock.

I Paar Elsterkrnpfer ent
flogen. Täuber rote Brust,
Kücken u. Schwanz , weißi
Flügel u. Kopf. Täubin
in gleicher Zeichnung i,
gelb. Farbe einen klt-inei
gelben Flecken Milte dei
Köpfchens. • Wiederbring
oder über dieselben Au&
kunft geb. I’-rson erhäli

sehr gute Belohnung!
Aug . Fehr,

Kiedrici-er Str . 12, Mtb. 2
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Iransport-Versicherung
für Post - n. Bahnsendungen (Stückgut - u.IVnggonlndungen ) gegpn alle Grfahren

Policen werden sofort ausgestellt
bei der General -Agentur der frankfurter A lgcwcincn Versicherungs -Aktien-

(•'esclischuft

L. Merz , Nikolasstrasse 20, 1. Fernspr. 6363.
PMDMMOOOVDOGOGOOOOOGOVVGI

Mesbadener TagblaLL,

^PcJoIf IDaitenberg
SKelene IDailenberg

geb . Sperber

Öermählie.

IDlesbaden , © otzhelmer Strasse 20,
12. Dez . 1919.

Hcffmanns

r- hasner
mit Dcppel-Sparbrenncrn
mit Back- und Bratöfen

Geringster Gasverbrauch—Sparsamstes Kochen
empfiehlt in großer Auswahl und zu vorteil¬

haften Preisen 1G4J

EL« D. Jung
Telephon 213 Kirchrjasse 47.

Magazin für Ilaus - nnd Küchengeräte.
awBBBaBaBiaajiiMBfci

Großer Posten gerösteter Überseeischer

(Mittelschiiitt) billig abzugebcn.

K. Trief, Wams,
Bcpp 'tratz« 26. Telephon 2475.

O ^igir ^Ql-

Bezirks -Vprfrefung und ^Lager : f,78Jaf.b.lartnann,lestaDen
Diebricher Str . 33. Telephon 2111.

Jraurtnge in jeder Legierung werden
schnellstens und billig nach

_ Maß angef rligl in der
Gold - u . Silberschmietfe -Werkstatt von

Frifj Schäflein
Obere Wcbprsrassc 5G.

BRIEFPAPIERE i.
7.50, bis 4.50, 3.00, 2.95, 1 .95 Mk.

FGESSES6.90 bis4.50,2.95,1.05,1.75 Mk.
TAGEBÜCHER 12.50b.8.756.75,4.50 Mk.
POSTKARTENALBEN gÄ.
BILDERBÜCHER350 bis 13i:4ö ^ :
F.ZIMMERMANN,Kirchgasse 29.

Verbürgt reines echtes

Eucalyptusöl
für alle Systeme der Wiesbadener Inhalatoren.
Originalflasdie 2. 75 Ml . Auch lilomeije.

Drogerie Backe. TaunuSstrabe 5.

SJTeuhetl! I

elgsmölde
nach dem Ttnaplas*

oerfahren.

IKSbsches IDoihncchlsqeschenh.

‘Gapeienhaus Qeorg ® iez
Guisenplalz 4.

Iniyni 'iiiiiimiiimiiiiuuimiiimmiiihu

f
■11131 Flakon Nr. 2023 65 Mk
&Ü111 m Nr . 44 78 Mk.

Parfümerie Sacks, Taunusstraße 5.
(Für Wiedcrvi rkiiufcr Telephon 6331.)

Weihnachts-Tannen
von 1— 2,50 m Höhe preiswert.

2 'HfßftßW L GärtnereiWtZIItZv VW«) Aukamm.
ßestellir gen werden mch lVilhelmsfr . 6 angenommen.

Brillanten,Platin,Gold,Silber
Zahnge'Jsss, Holzbrandstifte, Uhren, Münzen,
Schmucksachen, Besteske, Lemhtsr, Service

kauft höchstzahlend nur

Eduard Heesen,WagemannstraSs 21.
-- ---- Dille genau , »l Nr . 21 zu arlilenl =====

+ grauen.imb — IIniinprIMinna
schützt euch vor Ansteck¬
ung biirch i». ges. geich.
Präparat . Tube 15 Ml.
per Nach». Nenheiten-
Vertrieb Wiesbaden,
Schliestsach 125. Vcle
Dankschreiben.

Brillanten, Perlen,
Sillvrsachen, Bestecke. Service, goldene Uhren „. Ketten,
Platin per Gramm bis Mk. 115.—, Breniististe lauft

Geizhals,Webergasse 14. Tel.4139.
Aldem unD filbern?ilfjre,
fRrHInntonfott,ie  altes ©oia und4IIU1U1UUI, Silber lauft zu reellen

Preisen

I« . Heine , lUniM.Mtif r.4.

rrnaare u.
rauenhaar

Abfall
kauft Jedes Quantum

ZWebergzsse 10 HERZOG, Webergasse 10.

Bestattungs
Anstalt

«. Eargmagazin

CErnjl Müller
Gegr. 1800. Fern. 576.

gratinier Llr . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Beftattniigsordnec des |

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. Ä.

tMeöamtMesbi !!>eli

Cterbriälle.
Am II . Te >. ^ jimd Hildegard

Behrendt , I> Monaten Kind
Ha »» Aanowski , t Monate , Jtiiib
Ctto Hahn , 28  Tage : Miitianae
Johanne » - Iweniarnia ». 87 I:
Ki .id Hans Hoimeijlee . t p . ;
Witwe wtllie .inine Blasderg
ged . Beller , 75 I . — 12. : Pi,e.
r «leg rauhe » - Diieltee Philipp
Ethmidt . 50 I . : Itind Dina
Hines , 3 Monate : Rind Heinrich
Metz. l Jahr ; Ehefrau Eliiaveth
Pley ged. UlNder , 8« I . ; »imd
Onntrud Niederer, I I . : Ehefrau
Philivpine Marly geb. Stier,
s» I . — I». : SimB Wilhelm
» »allein . I Monat : Fabrik,
dteektar MlIhel >» D >erk»ian »,>:̂ J.

«röenb-BiiSgabe. kstrskeS Blatt . Sette 5*

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Jungen teigen dankerfüllt  artj

Nie. Scappini
Käthe Scappini, geb. mhn

z. Zt. Asyl.

Solange Vorrat!
FertigeHerren-

Anzüge
dunkelblau , in allen
Größen , schön gearb .,

per Stück280 Mk.
Zu haben

lfeilmini tlslr . '£, Pari.
Baum»

u. Spalierpfahle
rauh u. aeickält. emoiiehlt

?l»a. Tebus,
Büickvritrnke 35. 2 St.

Elekt.Batterien2.20M.,
sow. Mäntel u. Schläuche
zu den bill. Tagespreisen
Drünlh »ler,llerinannstr .3.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme lei dem Hinschetdenunserer lieben Ent-
fchlajenen, l esmrders für die ich"neu Kranz,
und Biitinenlpeiide» und Herrn Pfarrer Lieber
jagen ivir hiermit alten unjer» herzlichste» Dank.
Fritz Wanger u. Kinder , Bieichstr. 36.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheide» meiner lieben,
nnvergestliclien Frau und gute» Mutter,
Tochter und Schwcister

Katharine . Knodler
herzlichsten Dank ; besonders Herrn Pfarrer
Hi' fmann für die tcostvollen Worte am
Grabe sowie für die schönen Kranz , und
Blumenfpenden.

Die trauernd Hinterblirbenen:
Wilh. Knodler und Kind.

Samstag nacht 1 Uhr verschied nach
schwerem Leiden mein guter Mann , unser
lieber Vater , Schwiegervater und Schwager

Julius Reich.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Wii*sbmh>n, den 15. Dezember 1919.
llermannslr . 5.

Dia Beerdigung findet Mittwoch , den
17. Dezember 1919, nachm . 3*/« Uhr , statt.

Statt Wilderer Anzeige.
9Tm 10. Deznnber entschlief sanft und

schmerzlos unfere innigstgclieble, teuere Mutter

grau Meie Wach
im Alter Von 78 Jahren.

In tiefstem Schmerz:

Hermann, Maru. Paula keyffarth.
WirSbadrnu. Hamburg»den 15. Tez. 1919.

Karlstraste 32.

Ans Wunsch der Verstorbenen fand die
Einäscherung in aller Stille statt. ' Von Bei»
leidsbcjuchen bitte» wir abjehen zu wollen.

Nachrufi
Am 13. Dezember d. I . ist unter verehrter
Seuio -Ches Herr Rudolf Bechtold mit

Tod abgegangen. Wir verlieren in ihm einen
stets wo: lwollenden und gerechte» Prinzipal
und werden ihm a lezeit ein ehleudes Gedenken
beivahre». Das technische Personal

der Firma Nud . Bechtold & Comp.
Wiesbaden, den 16. Dezember 1919.

Nachruf.
Am Samstag, den 13. d. M., verschied sanft nach langem,

arbeitsreichem Leben unser früherer Seniorchef , der

Druckereibesitzer u. Verlags buchhändler
Herr Rudolf Bechtold.

Der Verstorbene war uns ein leuchtendes Vorbild arbeitsfreudigen
Schaffens . Ideenreich , geschäftskundig und gerecht war er uns ein
wirklicher Berater . Wir werden ihm stets ein gutes Andenken bewahren.

Das Büropersonal der Firma Rud. Bechtold & Comp.

Statt Karten.
Für die uns anläßlich des Hinscheidens unserer

geliebten Mutter erwiesenen Teilnahme sagen wir auf
diesem Wege unseren herzlichsten Dank.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Adolf Ponath.

Wiesbaden, Dezember 1919.
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| \?o!lsyn!orha!tap -übende|
Leitung : Gustav Jacob -/ . "Jacob/.

Donnerstag , den 18. Dezember , nnchm . 5 Uhr,
im Wintergarten ] Schwalbaclier btraße 8:I Beim Iröblichen©Weihnachtsmann!©

Neue fröhliche Weihnachts-
Spiele für die Jugend.

Mitwirkende : Tilli de Carmo , Gustav
. Jaccby , Thila SSurrjinel, Lizzi Maudrick,
‘S öita Hummel , Hildegard Salzmann,
H. Artur Kot her.

Fröhliche Woihtiachtslicder . Heitere Tanzspiele.
Kindliche Weihnachtsmärchen.

Lustige Lieder zur Laute.
Fintrittsknrtcn zu volkstümlichen Preisen von
Mk. I.—, 1.2 », 1.75, 2.50 smd in den Vor-
verkaursstellen zu haben . 1030

fiteiPD-BereiB Vieslsttg. 8.B.
Mitiwoch, den 17. Te.ember, abends 71/* Uhr, im

La«le des stath. Lche-Veicins, Luilenslraste 20:
Klrirftif des Herrn A. Kunz, Wiesbaden,

liler das Thema:

„Tis Dcrlöjletiensn Meiden üb Aigen
der Unterernährung."

Mitglieder haben freien Eintritt. Nichtmitg'leder
zahlen 50 Pfg. F286

Zu znhlre'chem Besuch ladet ein: Der Vorstand.

Männer -Turnverein.
Hebungsplan : Donnersia'gs 8— 10: Altersriege,

Aktive. Zöglinge. Mittwochs 8—10: Damenriege. 4—5:
Mädchen, 5—6 : Knaben. Monla s 8—10 : Fechtriege.
Sonntags IO—12 vorm. : Gejangsiiege.

üöfte sind stets willkommen. Anmeldungen beim
Vorstand und den Uebungsle.tern.

Der Vorstand.

Meinen i
°durch Ptukat!eunt!ich.

2tu:lu»st u. Ccschäftsslrlle: Trog. Tryb. Rhelusir. lOl.
ff

II
p!  Besiditen !*!££££ !p

Enormes Lager in

Gold-, Silber-u.Double-Waren
=s = üliffen
Spezialität:

Traurings
eigner

Anfertigung
Alpaka -Taschen , Zigaretten - Etuis

nur la Qualitäten . 1524
Heuarbeiten u. Reparaturen.

pSiB « Werkstätte . Billigste Preise.

Cco *l Stnicl L̂
Goldschmied

15 Michelsiurg 15. Telephon 2196.

Für Weihnachten!
Eeeilt euch, Jstzt schon euren Bedarf an

Weihnaditikerzen
Stearinkerzen
Itaileiienseifen

(Gescbenkkartons ) üsw.
iu decken, solange noch Ware am Lager ist.

Billige Preise.

Comptoir des Pays Rhenans
Wiesbaden

Telephon 57' 9_ Wagemannstr. 5/7.
! Neu eröffnet!

W .Marweg
Luisens tr. 44 , neben dem Residenztheater.

W eihnachts-
:: Geschenke ::

Ferns precher 5246 . \

!!Weilsnadiis -Angebot !!
Großer Fostcn sclbstangelcrflgtcr

Pelzmäntel Ä
Sfoffmänfel miiPelzfuffer
1050 . 1650 . —,2 .300 . - u . 3200 .- Mk.

Elegante Wintermäntel
1250 . - Mk. u . 050 .— Mk. K 94

J . BACHARACH.

Trauringe
Dukatengold 000 gestempelt
JSkar . Gold  7 .50
14 kar . Gold 585

tt
>t

8iar, Ccd!33[cstcnipoltv.22.50 an
Enorme Auswahl stets am Lager.

70  K .irchqasse 70
gegenüber

Manritlnspfatz inesbatten.

Mod . Broschen 13.50 bis 3 00, 2.75, 1.95, 1.25.
Mod . Kolliers , echt Silber, echte Steine , 35.—

bis 24.—, 22.—, 19.75.
Mod . we <sse Halsketten 36.— bis 16.50,

8.75. 7.90, 2.50.
Perl - Halsketten 25.— bis 4.50, 2.25, 1.95, 1.25.
Ringe für Damen u. Herren , echt Silber,

echte Meine , 32.— bis 14.50, 9.75, 7.50.
Manschettenknöpfe 6.50 bis 2.75, 1.95, 1.25.
Zigaretten - Etuis 18.50 bis 5.50, 3.90, 2.50,1 .95.

F. Zimmermann
Kirchgasse 29.

Billigen schönenG

kaufen Sie am besten

UlfiGdffuaflraBe8. tz. Wlz.

“us prima Stoff und Zutaten,
Anfertigung ans zugegebenen u. eigenen Stoffen , denk'
bar bes e Maßarbeit nach den neuesten Schmtlen.

Waschen und reparieren prompt u, preiswert . —

Geschw. Oppenheimer

Kapokmatratzen
E " in echtem Matratzendrill , lein Papier.

Stahlmatratzerr nach Maß.
Gustav Mollath , Friedrichstrahe 48.

® <§> Eleltlrisdie ® ®
| Licht-

ICrafl-
Signal-

Telephon-
|AnIagen . |

W . mansnljerg!
Langgasse 15. Tel . 6595.

Christbaumkerzen
Weihnachtsschmuck :: Wunderterze»

pr i-Moert zu habe»
Drogerie föIOClJMS , Tatinnsstraste 25»

II

II
NonncnhcfG.m.b.H.
Kirchgasse 15 Tel. 0072.

Ö3S|IM

AnnahmeBr.Me!
und Einricht., sowie aller
Gegenständezum N

Versteigern
bei sofortiger 2U)ccd)tumg.

W Mm&ni
Auktionator und Tapalor.
Äejchaftsloka Helene nslr. 25

Telephon 3129
Geöisnet von 9—12, 2—4.

FriedensMare.
Verkaufe die iNeste meines

irühecen Eiefchäjls: Ära en,
Cl.emiseiiS, strawai e».
Handschutze, stnöpse, Perl-
borten , Wa ch efätze, Ein-
j .tze und Lp tzen zu den
vil igsten Preisen. Tietke.
Aerostraße 44, 3 Clock.

aparte Neuheiten
grötzte Auswahl

billigste Preise.

tirüfekdeWsthnachtskerzen
sowie entzück . Baumschmuck.
ürogerie Sacke, S  Taunusstr . 5

gegenüber d. koebbr,

Sdiulranzfln
und

Sdiulmappan.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr. 10

Grolle Auswahl in

la ClarislijaiamscSmrack
Merzeis und Spielwaren,

Vereine u.sw. Kabntt.

Karl Sender,

Stttid )*
Ijolßee

in 1-MiLe-Kisien, Aus
landsw., vro Mille 136 M.
ab b er nur aeaen Vorein¬
sendung des Betrages ver¬
sendet z. Cel Ölverbrauch

Msx Levg,
Postfach 95 Krcuzna :<>.

Zugcw>>cn zuin Handel
mit Lebensmittel.

KsTbidbampsn
la Karbid

biligst.
Aug . Seel,

Scliwn baeher S(r . 27.
Opel -Fahrräder.

Kölner Leim
abzug . Blücher -Drogcrie,

1 ismarckring 24.
Starke Eimer

von.'.V Ps an . Go djchiuiot»
Phil .ppsbergsi a ê 35.

g*  Stalle , zerlegb.. f.Eeiln r . Zieg. rc.
lausende Geliefert
Lcgegcil., Futter

"*• all. (»ieiliigelgecat
Katalog irei . Leslügeivnrt
Auerbach 588, Hejjerr. ^

Auch in diesem Jahr erhält jeder bei
einer Postkarten -Aufnahme das beliebte

<&efdjeniBhfd
für den Weihnachtstisch gratis.

Durchgehende Geschäftszeit.
Sonntugs von 10 bis 2 Uhr.

Photographie £. Schmidt,
Michelsberg 1.

r Hardt,Kaufmannl Go.
Alleinige Verkaufsnietlerlage
für Wiesbaden der Finna

taiiclie Leiasii-IiijustrnI. i.  Baum
Ecke Kirchgasseu. Friedrishstr. Tel. 854.

0

CrcCtes Untsrnshnn Kittalieü-scTanij
für

::feis-testaitiiiipi!::
Anfertigung kompletter Braut-
Ausstattungen in cig. Alc.iers
unter faclimannisclier Leitung.

Unser Prinzip ist, nur bewährt gute
Qualitäten zu müliigcu Preisen zu führen.

1571

Fell -Vorlagen
empfehle» als Weihnachtsgesd - enke

Schulz& Schalles
Tapetenhanolung , Rheinstrage 59.

kickÄs Weikinchts-Beschinke!
Christbaumschmuck

Merzera
kauft man am besten

bei

CarlJ.Lang
II eiclistrassc 35,

Ecke Wa'riimslruOe.
Abt . Papierwaren.
Abi . Ktirzwaien

Tanzsaalglätte
lose und in Streudosen zu Mk. L .— emp 'iehlt

Drogerie Lilie , Muri zstrasse 12.

Grosser Posten erstkl . engl-

lJigatetten
Marlce „,V . C .”

billig ab Lager Wiesbaden abzugeben

Artur Ulrlcln
Wiesbaden , Luisonplatz 1.

Fernsprecher Nr. 125Ö u. 4123.

♦♦
♦
y
o
<>
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o

E.tzte
EeWÄrzöle und -Essenzen

(kein Ersatz od. blostes -tioma)
u. a. Zilronen , -inis , Mandel, Vanille , Zetzlon-Jimt,

and) Po .t .sche, tzirschhsrusalz n. Sgl.
MÄtDrogerie Backe,

gegenüber de», Kochbrunnen.

llDZiUeos- is . G <as<
: : Ersponrisse : :

durch Baden im
Motel Adler Bacüfcaus

. Lunggnsse 42. Gcölliict 7—6.
10 Eäder Mk. 10. Trinkkur an der Adicrquelis.

Out durchwärmte
Aufenthalts - und Iteslaurationsräume.

Sie ?cvls aller Kantcreme
Creme Hera , Paris.

13  Bruno Backe , Tsunusslr. 5.
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